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„Rettung aus der Dose“ 
 

 Eine Informationsbereitstellung für Helfer-Dienste 
 bei medizinischen Notfällen im häuslichen Bereich 

Damit im Notfall wichtige Informationen schnell zur 
Hand sind, gibt es dieses Angebot. 
 
In dieser Dose wird ein Blatt mit den wichtigsten 
Informationen hinterlegt. Im Notfall stehen diese Daten 
den Helfer-Diensten zur Verfügung. Nutzen Sie dieses 
Angebot. 
 

Wie funktioniert das System? 
Die SOS-Dose beinhaltet das ausgefüllte Datenblatt.  
Aktualisieren Sie dies regelmäßig. 
Die Dose wird in der Innentür des Kühlschranks gut 
sichtbar aufbewahrt.  
Durch einen Aufkleber an der Wohnungstür und 
einem zweiten an der Kühlschranktür wissen die 
Helfer-Dienste sofort, dass eine Dose mit Notfall-     

   Stellen Sie die Dose auf den Kopf,                         Informationen vorhanden ist.  
        dann steht sie sicherer! 

 
Die Dose ist an folgenden Stellen erhältlich:  
Bürgerbüro Gemeindeverwaltung Deizisau, Zentral Apotheke, Deizisauer Bank, 
Kreissparkasse, Seniorenberatungsstelle, Zehntscheuer    
 
Hinweis: Die „SOS-RETTUNGsdose“ ist geschützt. Die Markenrechte liegen beim Lions Club Hanau Schloss Philippsruhe. 
DPMA Reg.nr. 30 2015 002 887 

Dies ist eine Initiative von Albert Baier in Kooperation mit der Gemeinde Deizisau, Zehntscheuer, Inklusions-Offensive und 
der Seniorenberatungsstelle 

ab Dienstag, 1. Februar 

Sonntag, 6. Februar 

Vorankündigung
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 Stand: 04.01.2021, Änderungen jederzeit möglich 

Erreichbarkeit der  
Gemeindeverwaltung 
 
Eingeschränkter Zugang zum Rathaus für den Publikumsverkehr 
 
Das Rathaus der Gemeinde Deizisau bleibt bis auf Weiteres für den offenen 
Publikumsverkehr geschlossen. 
 
Selbstverständlich sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindeverwaltung weiterhin gerne für Sie und Ihre Anliegen da! 
 
Gerne können Sie sich vorrangig per Telefon, E-Mail oder Post an die jeweiligen 
Ansprechpartner/innen wenden.  
Sollten Sie sich nicht sicher sein, wer für Ihr Anliegen zuständig ist, erreichen Sie 
uns zentral unter:  
Telefon 07153 7013 – 0  oder per E-Mail an post@deizisau.de  
 
Sofern Ihr Anliegen ein persönliches Erscheinen erfordert, können Sie vorab einen 
persönlichen Termin im Rathaus vereinbaren.  
Bitte beachten Sie, dass der Zutritt zum Rathaus zu einem persönlichen Termin 
erst nach Vorlage eines gültigen 3G-Nachweises und unter Einhaltung der 
Hygieneregelungen gewährt wird. 
 
Die nachfolgenden Hygieneregelungen sind zwingend zu beachten, andernfalls kann Ihr 
Anliegen nicht bearbeitet werden: 

  Der Zutritt zum Rathaus ist erst nach Vorlage eines gültigen 3G-Nachweises 
(Impfnachweis, Genesenennachweis, Testnachweis – Antigen Schnelltest nicht 
älter als 24h oder PCR-Test nicht älter als 48h) zulässig. 

  Bitte beachten Sie die Maskenpflicht. Personen ab Vollendung des 18. 
Lebensjahres müssen eine Atemschutzmaske (FFP2 oder vergleichbar) tragen; in 
begründeten Fällen kann hiervon abgewichen werden. 

  Für Personen, die einer Absonderungspflicht unterliegen (Quarantäne) oder 
typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus aufweisen, besteht ein 
Betretungsverbot. 

  Zu anderen Personen ist ein Mindestabstand von 1,50m einzuhalten. 
  Der Eintritt ist nur einzeln bzw. maximal zu zweit gestattet. 
  Die allgemeinen Hygieneregeln, insbesondere die Husten- und Niesetikette sind 

einzuhalten. 
  Im Foyer im Erdgeschoss des Rathauses dürfen sich maximal 5 Besucher/innen 

gleichzeitig aufhalten.  
  Beim Betreten des Rathauses bitten wir Sie sich die Hände zu desinfizieren. 
  Gerne können Sie sich Ihren eigenen Schreibstift (Kugelschreiber) mitbringen. 
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Wir beantworten gerne Ihre Fragen 
 
 

Info-Telefonaktion 

Kinderbetreuung in Deizisau 
am Dienstag, 01.02.2022, 16:00 - 18:00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Infos unter www.deizisau.de – neugieriges Lernen - Kinderbetreuung 

Kinderhaus Arche Noah 
Frau Grau 
Telefon: 07153 - 55 05 50 
www.arche-noah-deizisau.de 
Träger: Evangelische Kirche 

Kinderhaus im Palmschen Garten 
Frau Klein 
Telefon: 07153 - 92 77 483 
www.kinderhaus-palmscher-garten.de 
Träger: Evangelische Kirche 

Kindergarten Alte Schule 
Frau Müller 
Telefon: 07153 - 27753 
www.alte-schule-deizisau.de 
Träger: Evangelische Kirche 

Waldkindergarten 
Frau Jahn 
Telefon: 0151 - 50 48 03 61 
www.waldkindergarten-deizisau.de 
Träger: Evangelische Kirche 

Kindergarten St. Martin 
Frau Steck 
Telefon: 07153 - 27251 
www.sankt-martin-deizisau.de 
Träger: Katholische Kirche 

Kinderhaus Himmelblau 
Frau Märsch, Herr Kohn 
Telefon: 07153 - 7013-65 
www.deizisau.de 
Träger: Gemeinde Deizisau 

Schulkindbetreuung Deizisau 
Herr Montoya 
Telefon: 07153 - 92 66 00 
www.deizisau.de 
Träger: Gemeinde Deizisau 

Kindertagespflege 
Frau Strub 
Telefon: 0711 - 4692 427-31 
www.tev-kreis-es.de 
Tageselternverein Esslingen e.V. 

für Kinder ab 1 Jahr 

für Kinder ab 3 Jahren für Kinder ab 6 Jahren 

für Kinder ab 2 Jahren 
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Eine Anpassung der Regelungen kann je nach epidemiologischer Situation 
bzw. neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen jederzeit erforderlich sein.

Übersicht zur Absonderungspflicht von positiv getesteten Personen, 
Haushaltsangehörigen und engen Kontaktpersonen

frisch geimpft/
geboostert/
genesen𝟏𝟏𝟏𝟏

nicht immunisiert

1. Allgemeine Regelung (privates Umfeld)

positiv getestete
Person (Primärfall)

Absonderung ab Kenntnis des positiven Tests 
10 Tage Absonderungsdauer gerechnet ab Tag des Erstnachweises2,3

Freitestung mittels Schnelltest an Tag 7,
wenn mindestens 48h Symptomfreiheit bestanden hat möglich 5

haushalts-
angehörige

Person

Keine Absonderungs-
oder Testpflicht1

10 Tage Absonderung
ab Kenntnis über positiven 

Test des Primärfalls 
(Absonderungsdauer 
ab Tag des Erstnach-

weises des Primärfalls) 2,3

Freitestung mittels 
Schnelltest an Tag 7

möglich6

enge Kontaktperson𝟒𝟒𝟒𝟒,𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏
Keine Absonderungs-

oder Testpflicht1
10 Tage Absonderung nach letztem 

Kontakt zum Primärfall3
Freitestung mittels 

Schnelltest an Tag 7
möglich6

2. Regelung für Beschäftigte in Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen, etc. 

positiv getestete
Person (Primärfall)

Absonderung ab Kenntnis des positiven Tests 
10 Tage Absonderungsdauer gerechnet ab Tag des Erstnachweises2,3

Vor Betreten der Einrichtung ab Tag 7 ist ein verpflichtender PCR-Test notwendig,
wenn die positiv getestete Person zuvor 48h symptomfrei war7. Für den privaten Bereich gelten die 

Regelungen unter 1. Allgemeine Regelung mit Freitestung an Tag 7 mittels Schnelltest5.

haushalts-
angehörige

Person

Keine Absonderungs-
oder Testpflicht1

10 Tage Absonderung
ab Kenntnis über positiven 

Test des Primärfalls 
(Absonderungsdauer 
ab Tag des Erstnach-

weises des Primärfalls)2,3

Freitestung mittels 
Schnelltest an Tag 7

möglich6

enge Kontaktperson𝟒𝟒𝟒𝟒,𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏
Keine Absonderungs-

oder Testpflicht1 10 Tage Absonderung nach letztem 
Kontakt zum Primärfall3

Freitestung mittels 
Schnelltest an Tag 7

möglich6

3. Regelung für Kinder und Jugendliche in einer Kita oder Schule11

Beim Auftreten eines Corona-Falls in einer Schulklasse oder in einer Gruppe einer Kindertageseinrichtung oder 
Kindertagespflege gilt eine tägliche Testpflicht mittels Schnelltest oder PCR-Test 

für den Zeitraum von 5 Schul-/Betreuungstagen9

positiv getestete
Person (Primärfall)

Absonderung ab Kenntnis des positiven Tests 
10 Tage Absonderungsdauer gerechnet ab Tag des Erstnachweises2,3

Freitestung mittels Schnelltest an Tag 7,
wenn mindestens 48h Symptomfreiheit bestanden hat möglich6

Haushalts-
angehörige Person

(Kinder/ Jugendliche)𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏

Keine Absonderungs-
oder Testpflicht1

10 Tage Absonderung
ab Kenntnis über positiven 

Test des Primärfalls 
(Absonderungsdauer 
ab Tag des Erstnach-

weises des Primärfalls)2,3

Freitestung mittels 
Schnelltest an Tag 5 

möglich8

Kinder und Jugendliche 
als enge 

Kontaktperson𝟒𝟒𝟒𝟒,𝟗𝟗𝟗𝟗,𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏,𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏𝟏

Keine Absonderungs-
oder Testpflicht1

10 Tage Absonderung nach letztem 
Kontakt zum Primärfall3

Freitestung mittels 
Schnelltest an Tag 5 

möglich8

St
an

d: 
26

.01
.20

22



Amtsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 28. Januar 2022 · Nr. 4  | 5

Eine Anpassung der Regelungen kann je nach epidemiologischer Situation 
bzw. neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen jederzeit erforderlich sein.

(1) „Quarantänebefreite Personen“ (von der Absonderungs- und Testpflicht befreit) sind asymptomatische nicht positiv 
getestete:

1. Personen, die zwei Impfungen gegen das Coronavirus erhalten haben und deren Nachweis nicht weniger als 
15 Tage und nicht mehr als 90 Tage ab der letzten Impfung zurückliegt, 

2. genesene Personen, deren PCR-Nachweis hinsichtlich des Vorliegens einer vorherigen Infektion mit dem 
Coronavirus nicht weniger als 28 Tage und nicht mehr als 90 Tage ab Abnahme zurückliegt, 

3. geimpfte Personen, die eine Auffrischungsimpfung erhalten haben,
4. genesene Personen, die eine oder zwei Impfungen gegen das Coronavirus erhalten haben, wobei die 

Reihenfolge der Impfung und Infektion unerheblich ist.

(2) Positiv getestete Personen müssen sich umgehend nach Information eines positiven Testergebnisses (Schnelltest/ PCR-
Test) in Absonderung begeben. Nach einem positiven Selbsttest müssen diese einen Schnell- oder PCR-Test von einem 
Leistungserbringer nach § 6 Absatz 1 TestV (z.B. Testzentrum, Apotheke, Arztpraxis) durchführen lassen. Ist das 
Schnell- bzw. PCR-Testergebnis positiv auf SARS-CoV2, gilt man als positiv getestete Person und muss sich für 10 Tage 
absondern (Freitestung möglich, siehe Punkt (5), (6), (7) und (8)). Die Absonderungspflicht beginnt mit Kenntnis des 
positiven Tests. Die Absonderungsdauer berechnet sich ab dem Tag der Probenahme (Tag „0“). Bei Schnelltests ist der 
Tag des Erstnachweises und der Tag, an dem die positiv getestete Person das Testergebnis erhält i.d.R. derselbe Tag. 
Bei einem PCR-Test sind der Tag des Erstnachweises und der Tag, an dem eine Person Kenntnis über ein positives 
Testergebnis erlangt i.d.R. nicht derselbe Tag (infolge der Bearbeitungsdauer im Labor). Die Absonderung endet in der 
Regel 10 Tage nach Ersterregernachweis (Probeentnahme oder Laboreingangsdatum, je nachdem was auf dem 
Nachweis steht). 

(3) Wenn der Ersterregernachweis mittels Schnelltest erfolgte und positiv ausfiel und der anschließende PCR-Test negativ 
ausfällt, endet die Absonderung für die positiv getestete Person, sowie deren Haushaltsangehörige und enge 
Kontaktpersonen nach Kenntnis über das negative PCR-Testergebnis, soweit die Person nicht zugleich enge 
Kontaktperson oder Haushaltsangehöriger einer anderen positiv getesteten Person ist.

(4) „Enge Kontaktperson“ ist jede Person, die nach den jeweils geltenden Kriterien des Robert Koch-Instituts von der 
zuständigen Behörde als solche eingestuft wurde und nicht bereits haushaltsangehörige Person ist und der dieser Status 
der „engen Kontaktperson“ durch die Behörde mitgeteilt wurde. 

(5) Die Freitestung ist möglich für positiv getestete Personen und positiv getestete Jugendliche und Kinder, wenn 
mindestens 48 Stunden Symptomfreiheit bestanden hat: ab dem 7. Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines 
negativen Schnelltestergebnisses bei Probenentnahme frühestens an diesem Tag. Das Testergebnis ist bis zum Ablauf 
der ursprünglichen zehntägigen Absonderungspflicht mitzuführen und der zuständigen Behörde auf Verlangen 
vorzulegen.

(6) Die Freitestung ist möglich für enge Kontaktpersonen oder Haushaltsangehörige einer positiv getesteten Person (im 
privaten Bereich und für „Beschäftigte in medizinisch-pflegerischen Einrichtungen“): ab dem 7. Tag der Absonderung mit 
dem Vorliegen eines negativen Schnelltestergebnisses bei Probenentnahme frühestens an diesem Tag. Das 
Testergebnis ist bis zum Ablauf der ursprünglichen zehntägigen Absonderungspflicht mitzuführen und der zuständigen 
Behörde auf Verlangen vorzulegen. 

(7) Positiv getestete „Beschäftigte in medizinisch-pflegerischen Einrichtungen“ wie Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen, 
etc. müssen vor Betreten der Einrichtung vor dem Ablaufen der Absonderungspflicht am 10. Tag einen verpflichtenden 
negativen PCR-Test vorlegen. Der früheste Zeitpunkt der Probenahme kann der 6. Tag der Absonderung sein. Wenn 
„Beschäftigte in medizinisch-pflegerischen Einrichtungen“ zuvor 48h symptomfrei waren, dürfen diese frühestens am 7. 
Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines negativen PCR-Tests die Einrichtung wieder betreten, um ihrer Tätigkeit 
nachzugehen. Nach dem 10. Tag der Absonderung ist kein verpflichtender negativer PCR-Test zum Betreten der 
Einrichtung notwendig. Für den privaten Bereich gelten die Regelungen der CoronaVO Absonderung § 3 Abs. 3 Satz 2 
und § 3 Abs. 4 (erläutert unter 1. Allgemeine Regelungen (privater Bereich)). 

(8) Die Freitestung ist möglich für enge Kontaktpersonen oder Haushaltsangehörige einer positiv getesteten Person, wenn 
es sich bei den Personen um Jugendliche und Kinder, die eine Schule, Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflege 
besuchen oder dort betreut werden, handelt: ab dem 5. Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines negativen 
Schnelltestergebnisses bei Probenentnahme frühestens an diesem Tag. Das Testergebnis ist bis zum Ablauf der 
ursprünglichen zehntägigen Absonderungspflicht mitzuführen und der zuständigen Behörde auf Verlangen vorzulegen. 

(9) Das Gesundheitsamt kann, wenn es sich um ein Ausbruchsgeschehen in einer Schule oder 
Kindertageseinrichtung/Kindertagespflege handelt oder im Schulsetting keine ausreichende Lüftung sichergestellt wurde 
oder die Maskenpflicht nicht eingehalten wurde, eine Absonderungspflicht nach § 4 Abs. 2 Satz 1 der AbsonderungsVO 
als enge Kontaktperson anordnen.

(10) Wird im Rahmen der Ermittlung des zuständigen Gesundheitsamtes festgestellt.

(11) In Abschnitt 3 (Regelung für Kinder und Jugendliche, die in einer Kita oder Schule betreut werden) sind die 
Absonderungsmaßnahmen für Kinder und Jugendliche beschrieben. Die Regelungen für Haushaltsangehörige und enge 
Kontaktpersonen unterscheiden sich, je nachdem ob die Kinder/Jugendlichen schul- oder betreuungspflichtig sind oder 
nicht. Nur für schul- oder betreuungspflichtige Kinder und Jugendliche gilt: Haushaltsangehörige Kinder und Jugendliche 
können sich mittels Schnelltest an Tag 5 der Absonderung freitesten. Kinder und Jugendliche als enge Kontaktperson 
können sich unabhängig vom Infektionsumfeld (mögliche Ansteckung kann durch Primärfall sowohl im privaten Bereich 
als auch im Kita- oder Schulkontext stattgefunden haben) an Tag 5 der Absonderung freitesten, da Kinder und 
Jugendliche im Kita- oder Schulkontext einer regelmäßigen Testpflicht unterliegen. 

________________________________________________
weitere Informationen: 
Für die Freitestung sind neben Schnelltests auch stets PCR-Tests zulässig. 

St
an

d: 
26

.01
.20

22
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CORONA-MASSNAHMEN

26.01.2022

Baden-Württemberg kehrt zum Stu�enplan
zurück

Video

Ministerpräsident Winfried Kretschmann hat im Landtag über das weitere Vorgehen in der Corona-
Lage informiert. Baden-Württemberg kehrt zum Stufenplan zurück und passt einige Maßnahmen in
der Alarmstufe I an.

In seiner Regierungsinformation hat Ministerpräsident Winfried Kretschmann heute, 26. Januar 2022,
im Landtag über die künftigen Corona-Maßnahmen informiert. Zwar verlaufe Omikron im Schnitt milder
als Delta, es sei aber gleichzeitig viel ansteckender. Für geboosterte Menschen sei das Risiko
grundsätzlich beherrschbar, aber für nicht geimpfte Personen bleibe auch Omikron gefährlich, so
Ministerpräsident Kretschmann zu Beginn seiner Ausführungen.

Baden-Württemberg.de
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„Einerseits sehen wir eine teilweise 
. Andererseits wissen wir: Die Tragfähigkeit des Gesundheitssystems wird in den

kommenden Wochen von zwei Seiten gleichzeitig gefährdet“, machte Kretschmann deutlich. „Zum einen
durch die hohe Zahl von Neuinfektionen in der Bevölkerung, die den tendenziell milderen Verlauf von
Omikron überkompensieren kann. Zum anderen durch die hohe Zahl der Neuinfektionen des Personals
in Krankenhäusern und Praxen, die unabhängig von der Schwere der Erkrankung zu vielen Ausfällen
führen können.“

Vergleich mit anderen Ländern nur bedingt möglich
Kretschmann hob hervor, dass der Vergleich mit anderen Ländern hier nur bedingt gelten können.
Denn in Ländern wie Großbritannien oder Spanien gäbe es eine deutlich höhere Grundimmunisierung in
der Bevölkerung. In Deutschland gäbe es – auch vor allem in der Altersgruppe der über Sechzigjährigen
– noch viel zu viele Menschen ohne Impfschutz. Es wäre daher ein Fehler, so Kretschmann, die
Pandemie jetzt auf die leichte Schulter zu nehmen.

„Der . Damit das
Gesundheitssystem nicht überlastet wird, müsste der Anteil der Infizierten, der im Krankenhaus
behandelt werden muss, bei Omikron um den Faktor 10 geringer sein als bei Delta“, fasste
Kretschmann den Bericht des Expertenrats zusammen. Von einer derart starken Reduktion der
Hospitalisierungsrate sei aber laut Expertenrat auf der Basis der aktuell verfügbaren Daten trotz
Impfungen nicht auszugehen. Im Gegenteil seien bei weiter steigenden Inzidenzen sehr viele
Krankenhausaufnahmen zu erwarten.

„Unsere Intensivstationen sind davon zwar derzeit noch nicht betroffen. Aber es gilt auch, eine
Überlastung der Normalstationen und der Arztpraxen zu vermeiden, damit für alle Erkrankten eine
gute Versorgung garantiert werden kann“, warnte Kretschmann im Landtag.

Der Omikron-Welle die Spitze nehmen
Zuletzt erinnerte Kretschmann daran, dass auch diejenigen, die nur schwache Symptome entwickelten
und nicht ernsthaft erkrankten, nicht automatisch vor langfristigen Folgen verschont blieben.

„Und deshalb ist es richtig, weiter Kurs zu halten und der Omikron-Welle die Spitze zu nehmen“, so
Kretschmanns Fazit der aktuellen Lage.

. Dem tendenziell milderen Verlauf von Omikron stehe das Risiko durch die
sehr hohen Infektionszahlen gegenüber.

Baden-Württemberg passe in diesem Sinne die Corona-Verordnung nun an, die dann ab Freitag, 28.
Januar 2022, gelten soll. Damit kehre Baden-Württemberg zum ursprünglichen Stufenplan zurück. Ab
Freitag gelte dann die Alarmstufe I.

Entkopplung des Infektionsgeschehens von schweren Verläufen und
Todesfällen

Expertenrat der Bundesregierung hat es glasklar auf den Punkt gebracht (PDF)

Diese Einschätzung hätten auch die anderen Länder und der Bund bei der Bund-Länder-Schalte am 24.
Januar 2022 geteilt (PDF)



8 |  Amtsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 28. Januar 2022 · Nr. 4

Link dieser Seite:

„Nun nehmen wir eine Reihe von Neujustierungen in der Verordnung vor – ohne unsere Linie der
Vorsicht und Umsicht aufzugeben“, kündigte Kretschmann an.

Neue Regeln der Alarmstu�e I
In der Alarmstufe I gelten künftig folgende neue Regeln:

Clubs und Diskotheken bleiben geschlossen.
Messen sind untersagt.
Für Veranstaltungen in geschlossenen Räumen gilt eine Obergrenze von 1.500 Teilnehmern und
die 2G-Regel. Veranstalterinnen und Veranstalter können sich aber auch für die strengere 2G+
Regel entscheiden – dann erhöht sich die Obergrenze auf 3.000 Personen.
Bei Veranstaltungen draußen gilt eine Beschränkung auf 3.000 Personen bei 2G und 6.000
Personen bei 2G+.
Generell gilt bei allen Veranstaltungen, dass maximal 50 Prozent der Kapazität ausgeschöpft
werden dürfen.
Die FFP2-Maskenpflicht gilt auch im öffentlichen Personennah- und -fernverkehr
(stufenunabhängig).

Die Alarmstufe II tritt künftig nur in Kraft, wenn sowohl der Schwellenwert für die Auslastung der
Intensivbetten von 450 und der Schwellenwert für die Hospitalisierungsinzidenz von 6,0 überschritten
werden.

Kretschmann kündigte an, dass Fastnachtsumzüge dieses Jahr nicht stattfinden können. „Hier lassen
sich die Abstände nicht wirklich einhalten und die Einhaltung der Corona-Regeln gewährleisten“,
begründete Kretschmann diese Entscheidung. Bei Hallenveranstaltungen sollen die gleichen Regeln wie
bei sonstigen Veranstaltungen gelten.

Die neue  wird am Donnerstag, 27. Januar 2022, im Umlaufverfahren beschlossen
und notverkündet und gilt dann ab Freitag, 28. Januar 2022.

Quelle:
/red

Corona-Verordnung

https://www.baden-wuerttemberg.de/nc/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/baden-
wuerttemberg-kehrt-zum-stufenplan-zurueck/?
cHash=ad9520428fa0a3f416e912d2cc8a7c61%3F&type=98
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An alle Deizisauer Vereine bzw. gemeinnützige
Organisationen! 
 

Bitte reservieren Sie das Geschirrmobil für Ihre 
Veranstaltungen in 2022 bis zum 31.01.2022. 
 
Reservierungen und Auskünfte bei Frau Hägele, Telefon 07153 7013-37 oder per 
Mail: haegele@deizisau.de 
 
Bei Anmeldungen nach dem 31.01.2022 kann eine Zusage nicht garantiert werden, da 
ab diesem Zeitpunkt auch andere Interessenten (nicht ortsansässige Vereine, Privatper-
sonen etc.) berücksichtigt werden.  

Aktuelle Informationen 
 

Örtliche Informationen erhalten Sie immer aktuell über unsere Internetseite:  
 

Gemeinde Deizisau 
www.deizisau.de 
 
 

Weitergehende Informationen zur aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem Coronavirus finden  
Sie u. a. auf den folgenden Internetseiten: 
 

Land Baden-Württemberg 
www.baden-wuerttemberg.de 
 

Sozialministerium Baden-Württemberg 
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 
 

Landkreis Esslingen  
www.landkreis-esslingen.de 
 

Robert-Koch-Institut 
www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV 
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Deizisauer Seifenkistenrennen
„Mit Vollgas hinein ins Vergnügen!“

Mädels, Jungs, Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, Frauen 
und Männer, Mütter, Väter, Omas und Opas, eure Leidenschaft ist 
Handwerken und Speed? 

Dann haben wir für euch das Mega-Event:

Am Sonntag, 8. Mai 2022*
ist es endlich soweit: 

Es wird wieder ein Seifenkistenrennen 
in Deizisau geben! 

(*Das Kleingedruckte: Um ein Seifenkistenrennen durchzuführen, bedarf es Rahmenbedin-
gungen, die - abhängig von der gültigen Coronaverordnung - möglich oder nicht möglich 
gemacht werden können. Am 25. April werden wir defintiv entscheiden, ob unser Rennen 
stattfinden kann. Aber nicht verzagen - weiterbauen! Denn das nächste Rennen kommt 
bestimmt!)

Für alle, die aktiv mitfahren möchten, finden sich Reglement und 
Anmeldebogen ab sofort auf www.zehntscheuer-deizisau.de

Weitere Informationen: Zehntscheuer, Tel. 07153-701370, oder 
per Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de, auf Instagram und auf Facebook 

Wir sind eine Einrichtung des Kreisjugendrings Esslingen e.V. und der Gemeinde Deizisau

Foto: K. Wollrab

basarlino.de

Sp ie lzeugbas
ar

Samstag, 12. Februar 2022
9.30 bis 13 Uhr

2G
Regel

Verkäufer- 
Registrierung 
unter …

Gemeindehalle 
Deizisau

Altbacher Straße 7
73779 Deizisau

-
- - -
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Jahresrückblick 2021
Januar

Februar

Unsere jährliche Informationsveranstal-
tung zur Kinderbetreuung in Deizisau 
im Februar bekam gezwungenermaßen 
ein neues Format. 

Einen Nachmittag lang standen die An-
sprechpartner der Kindergärten und 
des Tageselternvereins den Eltern tele-
fonisch zur Verfügung, um alle Fragen 
rund um die vielfältigen Betreuungsan-
gebote für unsere kleinsten Bürger zu 
beantworten.

Alle Jahre wieder… - und doch wie-
der anders. Wie in jedem Jahr be-
richten wir an dieser Stelle mit vie-
len Bildern über die Ereignisse des 
vergangenen Jahres. Leider muss-
ten auch im vergangenen Jahr viele 
Veranstaltungen abgesagt werden. 
Trotz der Einschränkungen waren jedoch weder die Gemeindeverwaltung noch die Vereine und Institutionen untätig und 
brachten mit viel Kreativität und Engagement einiges auf den Weg, über das wir gerne berichten.
Doch zunächst musste im Januar der beliebte Neujahrsempfang ersatzlos abgesagt werden.
Überall waren die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie spürbar. Unsere Bücherei entwickelte ein Click- und Collect-
System, was sich sehr gut etabliert hat und von den Bürgerinnen und Bürgern bis heute gut und gerne genutzt wird.
Auch das Solidaritäts-Netzwerk Mein Deizisau.Solidarisch. stand und steht immer noch unermüdlich den Bürgerinnen und Bür-
gern mit Rat und vor allem Tat zur Seite: Einkaufsdienste, Impfterminsuche, persönliche Begleitung durch den Alltag, was auch 
immer benötigt wurde, sie machten es möglich. Ein außerordentlicher Dank geht an dieser Stelle an  alle Helferinnen und Helfer.
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Das DRK eröffnete im März die erste Corona-Teststation in Deizisau.  An zwei Tagen in der Woche testeten ehrenamtliche 
DRK-Helferinnen und Helfer die Deizisauer, um mitzuhelfen, die Pandemie einzudämmen.

März

Auch stand die erste Wahl 
unter Pandemie-Bedingun-
gen an. Mit 42 % machten 
deutlich mehr Wahlberech-
tigte von der Möglichkeit der 
Briefwahl Gebrauch. Aber 
mit einer Wahlbeteiligung 
von 70,48 % nahmen viele 
Deizisauer ihr Wahlrecht in 
Anspruch, um eine neue Lan-
desregierung zu wählen.

Unsere traditionsreiche Markungsputzete musste ebenso wie der Warentauschtag abgesagt werden. Dank dem tagtäglichen 
Einsatz unserer Bauhof-Mitarbeiter und den aufmerksamen Bürgern blieb Deizisau auch weiterhin so sauber, wie es sein sollte.

 

CORONA­Virus 

Teststation 
Im Auftrag der Gemeinde Deizisau 
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Mit dem Frühling starteten viele Vereine 
und auch die Zehntscheuer diverse Out-
door-Angebote. Gemeinsamkeit bekam 
durch „To-Go“-Angebote eine neue Bedeu-
tung.

Im April konnte ein erstes Impfkontingent 
für unsere Ü80-jährigen Bürger reserviert 
werden, was sehr gut angenommen wur-
de. Ebenso konnte das DRK durch eine wei-
tere Teststation in Deizisau etwas entlastet 
werden.

April

Stetig verbesserten sich ab Mai die Fallzahlen. Die für Anfang Mai ge-
plante Eröffnung des Freibades musste jedoch zu unserem Bedauern 
etwas verschoben werden. 
Knapp 4 Wochen später war es dann aber so weit. 
Am 28. Mai startete 
die Freibadsaison 
unter ähnlichen 
Bedingungen wie 
im Vorjahr. Trotz 
strenger Zutrittsre-
gelungen, Tickets 
im Vorverkauf und 
begrenzten Besu-
cherzahlen kamen 
die Besucher so 
zahlreich wie mög-
lich. Oft waren die 
Tickets schon nach 
kurzer Zeit selbst 
bei schlechtem 
Wetter ausverkauft.

Wo ein Anfang ist, ist meist 
auch ein Abschied. Die 
evangelisch-methodistische 
Kirchengemeinde feierte 
am 16. Mai Ihren Abschieds-
gottesdienst in Deizisau. Die 
Gemeindemitglieder treffen 
sich nun im neuen Gemein-
degebäude in Plochingen.

Mai
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Die Corona-Pandemie brachte und 
bringt auch für die Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung viele neue Aufga-
benfelder mit sich. 

Dennoch wurden viele Projekte reali-
siert. 

So wurde im Juni nach aufwendiger 
Recherche die neue Bodenrichtwert-
karte veröffentlicht.

Juni

Juli

Seit Anfang Juli arbeiten alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Krankpflegestation Altbach-Deizisau 
gemeinsam in der Esslinger Straße 7. 

Durch den nun auch räumlichen Zu-
sammenschluss der Deizisauer und 
Altbacher Pflegekräfte wuchs die 
Krankenpflegestation noch enger zu-
sammen. 

Wir danken dem gesamten Team der 
Krankenpflegestation für Ihren Ein-
satz, der gerade auch in diesem be-
sonderen Jahr immer wieder neue 
Herausforderungen und Belastungen 
mit sich brachte.

Ebenfalls im Juli berieten der Gemeinderat und die Verwaltung in einer zweitägigen Finanzklausur die aktuelle und zukünf-
tig zu erwartende finanzielle Lage der Gemeinde Deizisau. Neue und alte Themen wurden besprochen, priorisiert und mit 
klugen Ideen auf den Weg gebracht.  
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Während 2020 das Haupt- und Kinderfest pandemiebedingt ganz ausfallen musste, durften wir doch in 2021 in kleinerer 
Form das „Kinderfest light“ feiern. Ein ganz herzliches Dankeschön geht hier an den Skiclub Deizisau, der nicht nur das zweite 
Jahr auf seine Jubiläumsfeier verzichten musste, sondern auch kurzfristig unter Auflagen ein kleines, aber feines Kinderfest 
gemeinsam mit der Verwaltung, der Zehntscheuer und dem Musikverein auf die Beine stellte, bei der die Gemeinsamkeit, die 
Deizisau auszeichnet, im Vordergrund stand.

Im Juli mussten wir uns verabschieden 
– diesmal von unserer langjährigen 
Mitarbeiterin Frau Ingeborg Galus, die 
in ihren wohlverdienten Ruhestand 
gehen durfte.
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Nachdem anfangs die Impftermine rar und umso begehrter 
waren, viele oft nachts versuchten, einen Termin in einem 
der Impfzentren zu ergattern, gab es Schritt für Schritt im-
mer mehr Impfangebote. So hielt auch der Impfbus Mitte 
August das erste Mal in Deizisau. Viele Deizisauerinnen und 
Deizisauer nutzten das Angebot vor Ort.

August

Wild wurde es dann noch einmal in den Sommerferien. 
Das beliebte Ferien-Event „KleinNefingen“ musste in diesem 
Jahr ebenfalls umgestaltet werden und so fanden die „Wil-
den Wochen“ auf dem Festplatz statt.

Nicht immer war und ist der Himmel über Deizisau blau. Mitunter brachte er auch deutlich zu viel Regen in kurzer Zeit. Zum 
Schutz der Bürger wurden weitere Maßnahmen für Starkregenereignisse getroffen und verschiedene Vorrichtungen erneu-
ert, sodass wir künftigen Regenfällen hoffentlich etwas beruhigter entgegensehen können.
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September

Im September war die Bundestagswahl das bestimmen-
de Thema. Die zweite überregionale Wahl im Schatten der 
Pandemie. Noch mehr Bürgerinnen und Bürger – fast 50 % 
–  machten von der Briefwahl gebrauch. 
Dennoch besuchten auch viele die Wahllokale. Dank der ho-
hen Wahlbeteiligung von 83 % kam es leider aufgrund der 
strengen Hygienemaßnahmen und trotz der vielen Brief-
wähler zu kurzen Wartezeiten.

Ende September endete dann auch die Freibad-Saison. Unser 
Dank gilt allen Besuchern, die mit ihrem Besuch unser Freibad 
unterstützt haben und sich bereitwillig an die geltenden Vor-
schriften gehalten haben. Ganz besonders hervorheben möch-
ten wir auch hier noch einmal Frau Stahl, die ohne Unterbre-
chung an jedem der 120 Öffnungstagen zum Schwimmen kam.
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Oktober

Im Oktober wurde ein weiteres – in Deizisau stets präsentes 
Thema – heiß diskutiert. Die geplante neue Abflugroute. Für 
Deizisau würde diese Route eine große Erleichterung bedeu-
ten. Doch des einen Freud ist des anderen Leid. So begehr-
ten die neu betroffenen Kommunen auf und weitere Prüfun-
gen stehen im neuen Jahr an, bevor hier eine Entscheidung 
getroffen werden kann. Das Thema wird uns sicher auch im 
neuen Jahr noch eine Weile begleiten.

Der Impfbus kam noch einmal in die Gemeinde Deizisau. 
Dank der vielen überregionalen Impfangebote und der bis 
dahin niedrigen Zahlen, war jedoch der Zulauf beim zweiten 
Mal nicht ganz so groß. Dennoch wurde jeder Impfwillige 
freudig begrüßt und versorgt.

Ende Oktober verabschiedeten wir Frau Müller, Leiterin der 
Krankenpflegestation, in den wohlverdienten Ruhestand. 
Die Staffelstabübergabe an die neue Leiterin Frau Sabi-
ne Reichle fand – auch wieder Pandemie-bedingt – nur im 
kleinsten Kreis statt.

Seit Mitte November befindet sich Baden-Württemberg 
nun bereits in der Alarmstufe II. Dies bedeutete auch weiter-
hin viele Einschränkungen im gesellschaftlichen Leben. So 
mussten auch weiterhin viele Veranstaltungen entfallen.
In stillem Gedenken und ohne den traditionellen Friedens-
marsch zum Marktplatz fand der diesjährige Volkstrauertag 
statt. 

Die Bürgerinnen und Bürger 
nutzten jedoch wieder die 
Möglichkeit, eine weiße Rose 
an den Gräbern abzulegen 
oder auch als Zeichen des 
Friedens an andere Menschen 
weiterzugeben.
Mit den steigenden Fallzah-
len wurde auch der Besuch 
des Impfbusses hoffnungs-
voll erwartet. Deutlich mehr 
Impfwillige warteten bereits 
ab Mittag auf die Ankunft 
des Busses. Leider mussten 
einige Bürgerinnen und Bür-
ger weggeschickt werden, 
da die Impfstoffmenge des 
Impfbusses begrenzt war.

November
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Ab Dezember schlossen sich mehrere Kommunen zusam-
men, um den Bürgerinnen und Bürgern gemeinsam Impfan-
gebote zu unterbreiten. So konnte Deizisau gemeinsam 
mit Plochingen und Altbach ein bis dato andauerndes wö-
chentliches Impfangebot in Plochingen realisieren. Um für 
alle Bürger das Weihnachtsfest noch ein bisschen sicherer 
zu machen, organisierte Herr Bürgermeister Thomas Mat-
rohs gemeinsam mit den Ärzten aus dem Gemeinderat Frau 
Künstle-Zeh, Herrn Dr. Berner, Herrn Dr. Knopse sowie Frau 
Dr. Berner und Herrn Dr. Zeh, der Krankenpflegstation Alt-
bach-Deizisau und dem DRK den ersten Deizisauer Impftag, 
zu dem sich über 300 Menschen angemeldet hatten. Dank 
der guten Organisation und Terminvergabe 
kam es zu keinen längeren Wartezeiten.

Dezember

Gewöhnlich endet das „Veranstal-
tungsjahr“ in Deizisau mit dem Weih-
nachtsmarkt. Aufgrund der hohen Auf-
lagen konnte dieser nun schon zum 
zweiten Mal in Folge nicht stattfinden. 
Um trotzdem ein bisschen mehr weih-
nachtliches Flair zu schaffen, gab es in 
diesem Jahr den weihnachtlichen Wo-
chenmarkt. So konnten die liebevoll 
vorbereiteten Waren an allen vier Ad-
ventssamstagen auf dem Deizisauer 
Wochenmarkt angeboten werden, was 
sehr gerne sowohl von den Verkäufern 
als auch von den Wochenmarktbesu-
chern angenommen wurde.

Auch wenn das Jahr 2021 immer noch deutlich von der Corona-Pandemie geprägt war und auch 
2022 unter den verschärften Bedingungen startet, hoffen wir doch alle gemeinsam im neuen 
Jahr wieder ein großes Stück Normalität zurückzugewinnen. Bis dahin freuen wir uns, dass Deizi-
sau auch in Krisenzeiten weiterhin zusammenhält und das Gemeindeleben mit vielen kreativen 
Angeboten unter den jeweils gegebenen Voraussetzungen bereichern wird.

Fotos: Gemeinde
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Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Geburtstagen im 
Gemeindeamtsblatt „Mein Deizisau im Blick“ 

 

Hiermit stimme ich ausdrücklich der Veröffentlichung meines Geburtstages ab dem 70. 
Lebensjahr alle 5 Jahre im Gemeindeamtsblatt „Mein Deizisau im Blick“ und somit auch der 
Veröffentlichung in der Online-Version auf lokalmatador.de und auf der Website der 
Gemeinde Deizisau zu. 

Es ist mir bewusst, dass meine Daten über Suchmaschinen im Internet aufzufinden sind.  

 

Bitte tragen Sie die gewünschten Daten bezüglich Ihres Geburtstages in das Formular ein. 
Vielen Dank! 

Name, Vorname  

Geburtsdatum  

Straße, Hausnummer  

Alter  

 

Zutreffendes bitte ankreuzen: 

□ die Zustimmung wird ausschließlich für das Jahr _________ erteilt.  

□ die Zustimmung wird für das Jahr _________ sowie alle fünf Jahre  
 bis zum Widerruf erteilt.  

□ die Zustimmung erlischt mit dem Ableben des Unterzeichners.  

 

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit meiner Daten und erkläre mich mit der 
Veröffentlichung der oben genannten Daten im Amtsblatt der Gemeinde Deizisau 
einverstanden.  

Das Informationsblatt zur Datenerhebung habe ich erhalten.  

 

 

______________________   _______________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift 

Amtliche Bekanntmachungen
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Information zur Datenerhebung für Jubilare 

 
(Datenschutzinformation) 

 
Gemeindeverwaltung  Deizisau 

Verantwortlicher nach 
Art. 4 Nr. 7 DSGVO 

Bürgermeister Thomas Matrohs 

behördliche Datenschutz­ 
beauftragte 

Komm.ONE 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Herr Thomas Kolb 
Krailenshaldenstraße 44 
70469 Stuttgart 

Zweck(e) der Datenverar­ 
beitung, Rechtsgrundlage 

Die personenbezogenen Daten werden zur Kontaktaufnahme und 
Information erhoben und verarbeitet. 

geplante Speicherungs­ 
dauer 

Die Daten werden ab sofort bis zum Widerruf / Ablebens des Jubilares 
gespeichert. 
 

Empfänger oder Kategorie 
von Empfängern der Daten 
(Stellen, denen die Daten 
offengelegt werden) 

Die Daten werden im Gemeindeamtsblatt der Gemeinde Deizisau, in der 
Online­Version des Nussbaumverlages auf lokalmatador.de und auf der 
Website der Gemeinde Deizisau und in der Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt. 

Betroffenenrechte  Sie  haben  als  betroffene Person  das  Recht  von  der  Stadt­/Gemeinde­
verwaltung  Auskunft  über  die  Verarbeitung  personenbezogener  Daten 
(Art. 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO), die 
Löschung  der  Daten  (Art.  17  DSGVO)  und  die  Einschränkung  der 
Verarbeitung  (Art.  18  DSGVO)  zu  verlangen,  sofern  die  rechtlichen 
Voraussetzungen  dafür  vorliegen.  Sie  können  verlangen,  die 
bereitgestellten personenbezogenen gemäß Art. 20 DSGVO zu erhalten 
oder zu übermitteln. Sie können nach Art. 21 DSGVO W iderspruch ein­ 
legen.  Die  Einwilligung  in  die  Verarbeitung  Ihrer  Daten  können  Sie 
jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe können Sie sich 
beim  Landesbeauftragten  für  den  Datenschutz  und  die 
Informationsfreiheit,  Postfach  10  29  32,  70025  Stuttgart, 
poststelle@lfdi.bwl.de beschweren. 

Verpflichtung, Daten be­ 
reitzustellen, Folgen  der 
Verweigerung 

Sie sind nicht verpflichtet, die zum oben genannten Zweck erforderlichen 
personenbezogenen Daten bereitzustellen.  
 
Eine  Trennung  der  Zustimmung  zwischen  Print  und  Online  kann  nicht 
angeboten  werden,  da  die  eingepflegten  Daten  für  das  Print­Produkt 
parallel auch für die digitalen Medien verarbeitet werden. 
 
Sind  Sie  damit  nicht  einverstanden,  so  kann  Ihr  Jubiläum  nicht 
veröffentlicht werden.  
  

Werden Daten nicht bei der betroffenen Person, sondern bei Dritten erhoben, besteht eine Informations­
pflicht nach Art. 14 DSGVO. 
 

Zustimmung zur Verarbei­ 
tung personenbezogener 
Daten 

Der Verarbeitung der zum oben genannten Zweck bereitgestellten 
personenbezogenen Daten stimme ich zu.  

 
 
 
 
(Datum, Name und Unterschrift der betroffenen Person) 

 
 
 

© Gemeinde Deizisau  Aktenzeichen 042.5    Stand: 20.10.2020
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Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Ehejubiläen im 
Gemeindeamtsblatt „Mein Deizisau im Blick“ 

 

Hiermit stimmen wir ausdrücklich der Veröffentlichung unseres Ehejubiläums im 
Gemeindeamtsblatt „Mein Deizisau im Blick“ und somit auch der Veröffentlichung in der 
Online-Version auf lokalmatador.de und auf der Website der Gemeinde Deizisau zu. 

Es ist uns bewusst, dass unsere Daten über Suchmaschinen im Internet aufzufinden sind.  

 

Bitte tragen Sie die gewünschten Daten bezüglich Ihres Ehejubiläums in das Formular ein. 
Vielen Dank! 

Name, Vorname der Ehefrau  

Name, Vorname des Ehemanns  

Straße, Hausnummer  

Hochzeitstag  

Telefon für Rückfragen  

E-Mail  

 

Zutreffendes bitte ankreuzen: 

□ Die Zustimmung wird ausschließlich für das Jahr _________ erteilt.  

□ Die Zustimmung wird für die weiteren Ehejubiläen erteilt. 

□ Die Zustimmung erlischt mit dem Ableben des Unterzeichners.  

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit meiner Daten und erkläre mich mit der 
Veröffentlichung der oben genannten Daten im Amtsblatt der Gemeinde Deizisau 
einverstanden.  

Das Informationsblatt zur Datenerhebung habe ich erhalten.  

 

 

______________________ _____________________ ________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift Ehefrau  Unterschrift Ehemann 
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Information zur Datenerhebung für Ehejubiläen 
 

(Datenschutzinformation) 
 

Gemeindeverwaltung  Deizisau 

Verantwortlicher nach 
Art. 4 Nr. 7 DSGVO 

Bürgermeister Thomas Matrohs 

behördliche Datenschutz­ 
beauftragte 

Komm.ONE 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Herr Thomas Kolb 
Krailenshaldenstraße 44 
70469 Stuttgart 

Zweck(e) der Datenverar­ 
beitung, Rechtsgrundlage 

Die personenbezogenen Daten werden zur Kontaktaufnahme 
und Information erhoben und verarbeitet. 

geplante Speicherungs­ 
dauer 

Die Daten werden ab sofort bis zum Widerruf / Ablebens 
eines Jubilares gespeichert. 
 

 

Empfänger oder Kategorie 
von Empfängern der Daten 
(Stellen, denen die Daten 
offengelegt werden) 

Die Daten werden im Gemeindeamtsblatt der Gemeinde 
Deizisau, in der Online­Version des Nussbaumverlages auf 
lokalmatador.de und auf der Website der Gemeinde Deizisau 
und in der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. 

 

Betroffenenrechte  Sie haben als betroffene Person das Recht von der Stadt­/Ge­ 
meindeverwaltung Auskunft über die Verarbeitung personenbe­ 
zogener Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger 
Daten (Art. 16 DSGVO), die Löschung der Daten (Art. 17 
DSGVO) und die Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 
DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen 
dafür vorliegen. Sie können verlangen, die bereitgestellten per­ 
sonenbezogenen gemäß Art. 20 DSGVO zu erhalten oder zu 
übermitteln. Sie können nach Art. 21 DSGVO W iderspruch ein­ 
legen. Die Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten können 
Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe 
können Sie sich beim Landesbeauftragten für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, 
poststelle@lfdi.bwl.de beschweren. 

 

Verpflichtung, Daten be­ 
reitzustellen, Folgen  der 
Verweigerung 

Sie  sind  nicht  verpflichtet,  die  zum  oben  genannten  Zweck 
erforderlichen personenbezogenen Daten bereitzustellen.  
 
Eine Trennung der Zustimmung zwischen Print und Online kann 
nicht  angeboten  werden,  da  die  eingepflegten  Daten  für  das 
Print­Produkt parallel  auch  für die digitalen Medien  verarbeitet 
werden. 
 
Sind Sie damit nicht einverstanden, so kann Ihr Jubiläum nicht 
veröffentlicht werden.  

 

Werden Daten nicht bei der betroffenen Person, sondern bei Dritten erhoben, besteht eine In­ 
formationspflicht nach Art. 14 DSGVO. 

 

 
Zustimmung zur Verarbei­ 
tung personenbezogener 
Daten 

Der Verarbeitung der zum oben genannten Zweck bereitgestell­   
ten personenbezogenen Daten stimme ich zu.  
 
 
 
 
(Datum, Name und Unterschrift der betroffenen Person) 
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Gemeindeverwaltung 

Bürgermeisteramt Deizisau 
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau 
Telefon:    07153 / 7013-0
Telefax:    07153 / 7013-40
E-Mail:    post@deizisau.de
Internet:    www.deizisau.de

Öffnungszeiten 

Mo., Di., Do., Fr.   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag    14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen 

Umstellung auf Ultraschallzähler mit Funk

Der Gemeinderat hat am 24.06.2021 die Umstellung der 
Wasserzähler im Gemeindegebiet auf Ultraschallzähler mit 
Funk beschlossen. Die Wasserversorgung wird dieses Jahr 
bei allen Objekten die Hauptwasserzähler (Flügelradzähler) 
gegen neue Ultraschallzähler austauschen.

Ihre Vorteile der Fernablesung
Die Ultraschallzähler verfügen über ein Funkmodul, wo-
durch die Gemeinde die jährlichen Zählerstände für die Jah-
resabrechnung durch eine Fernablesung ermittelt kann. Es 
wird zur Ablesung kein Betreten Ihres Gebäudes notwendig 
sein. D.h. eine Anwesenheit Ihrerseits ist nicht mehr notwen-
dig und ggf. schlecht erreichbare Zähler müssen nicht erst 
aufwendig zugänglich gemacht werden. Weiterhin wird Ihre 
Mithilfe bei der Ablesung mittels Rücksendung der Ablese-
karte nicht mehr benötigt. Schätzungen aufgrund fehlender 
oder fehlerhafter Mitteilung entfallen künftig.
Die Funkauslesung dient der Ermittlung des jährlichen Ver-
brauches. Sie haben als Kunde jederzeit die Möglichkeit 
den Verbrauch selbst am Display des Wasserzählers zu kon-
trollieren.
Das Einlesen der Zählerstände erfolgt digital, sodass eine 
Eingabe per Hand nicht mehr notwendig ist. Dies mindert 
Fehlerquellen und spart Bearbeitungszeit, dadurch erfolgt 
die Zusendung der Rechnung schneller.

Informationen zur Technik und zum Datenschutz
Die Sendeleistung eines Funkzählers mit 10 mW ist völlig 
ungefährlich und deutlich kleiner, verglichen mit den meis-
ten heute in Haushalten zu findenden Geräten, wie z.B. eine 
Telefon-Basisstation (250 mW) und WLAN bzw. ein Babyfon 
(100 mW).
Die Daten, die durch die Messungen erhoben werden, 
entsprechen dabei den höchsten geforderten Maßstäben 
des „Deuschen Bundesamt für Sicherheit in der Informa-
tionstechnik“ (BSI). Datenpakete werden erst einzeln ver-
schlüsselt und danach versendet. So lassen sie keinerlei 
Rückschlüsse auf persönliches Nutzerverhalten zu. Die 
elektronischen Daten des Funkzählers werden turnusge-
mäß zum Zwecke der Abrechnung per Drive-By-Verfahren 
(die Daten werden aus einem fahrende Wagen abgelesen) 
ausgelesen.
Explizit werden durch die Funkwasserzähler folgende Daten 
aufgezeichnet:
 w. Zählernummer
 x. Aktuelle Datums- und Zeitangabe
 y.  Verbrauchsstände, wie Gesamtvolumen und mini-

maler/maximaler Durchfluss

 z. Temperaturangaben
 aa.  Etwaige Fehlermeldungen, die u.a. der Erkennung 

von Leckagen dienen
 ab. Systemstatus des jeweiligen Zählers

Widerspruchsrecht
Sollten Sie mit der Umstellung Ihres Wasserzählers nicht 
einverstanden sein, so haben Sie nach Artikel 21 der Daten-
schutz-Grundverordnung ein Widerspruchsrecht. Dies gilt 
allerdings nur bei Gründen, die sich aus einer besonderen 
Situation des Betroffenen ergeben, die der Verarbeitung der 
Daten entgegenstehen. In dieser besonderen Situation ob-
liegt es dem Bürger einen Nachweis zu erbringen, die diese 
Situation beweisen kann. Im Rahmen einer Interessenabwä-
gung kann einem Widerspruchsrecht nur stattgegeben wer-
den, wenn keine zwingenden schutzwürdigen Gründe für 
die Verarbeitung durch die Gemeindewerke vorliegen, die 
die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Perso-
nen überwiegen.

Landratsamt

Impf-Infrastruktur wird auf sechs Stützpunkte 
konzentriert

Die Impfstützpunkte im Landkreis Esslingen werden 
gebündelt und neu aufgestellt. Ab Februar gibt es Impf-
stützpunkte in fünf Großen Kreisstädten sowie in Plo-
chingen. Zusätzlich tourt der Impfbus weiter durch den 
Kreis.
Das Land hat für die Monate Februar und März landesweit 
neue Vorgaben für die Impf-Infrastruktur gemacht. Dem-
nach wird die Anzahl der Mobilen Impfteams (MIT) neu 
berechnet und die Zahl der Impfstützpunkte im Landkreis 
Esslingen auf sechs Standorte festgelegt. Im Landkreis 
bleibt die Anzahl der MIT wie bisher bei 14 Teams, die 
Impfstützpunkte werden aber konzentriert und neu aus-
gerichtet.
Von Februar an finden die Impfungen der MIT von Malte-
sern, Rotem Kreuz und Johannitern in den Impfstützpunk-
ten in Esslingen, Nürtingen, Ostfildern, Filderstadt, Kirch-
heim und Plochingen statt. Esslingen und Nürtingen werden 
dabei an sieben Tagen in der Woche jeweils von 11 bis 18 
Uhr bedient, die übrigen Stützpunkte zwischen ein und drei 
Tage in der Woche, jeweils von 12.30 bis 18 Uhr. Die weite-
ren bisherigen Impfstützpunkte werden dafür nicht mehr 
angefahren. Regelmäßig finden Kinder-Impftage statt, und 
zwar immer mittwochs in Nürtingen, samstags in Esslingen 
und sonntags in Filderstadt. Hierfür werden speziell Kinder-
Impftermine buchbar sein.
„Wir halten die Neuausrichtung für sinnvoll, nachdem 
die Anzahl der Impfungen vorwiegend in den ländlichen 
Raumschaften deutlich zurückgegangen ist. In den sechs 
Stützpunkten können wir die Teams bündeln und mehr 
Impfungen pro Tag ermöglichen, auch weil viele Fahrt- und 
Rüstzeiten wegfallen“, sagt der Gesundheitsdezernent Peter 
Freitag. „Zugleich sind die Stützpunkte für alle Menschen im 
Landkreis gut erreichbar“. Parallel gibt es im Kreis mittlerwei-
le ein breites ärztliches Impfangebot.
Termine sind buchbar über www.landkreis-esslingen.de 
und https://www.malteser-neckar-alb.de/impfen.html, wo 
auch weiter Informationen rund um die Impfung zu finden 
sind. 
Alle Angebote sind aber auch weiterhin ohne Terminberein-
barung möglich.
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Die Impfangebote ab 1. Februar

Esslingen
Mo – So, jeweils 11 bis 18 Uhr
Ehemaliges Hotel Park Consul, Grabbrunnenstraße 19, 
73728 Esslingen am Neckar

Nürtingen
Mo – So, jeweils 11 bis 18 Uhr
St. Johannes, Vendelaustraße 26, 
72622 Nürtingen

Filderstadt
Sa, So, Mo, jeweils 12.30 bis 18 Uhr
FILharmonie, Tübinger Straße 40, 
70794 Filderstadt

Ostfildern
Do, Fr, Sa, jeweils 12.30 bis 18 Uhr
Festhalle Kemnat, Pfingstweideweg 2, 
73760 Ostfildern

Kirchheim
Di, 12.30 bis 18 Uhr
Stadthalle, Stuttgarter Straße 2, 
73230 Kirchheim unter Teck

Plochingen
Mi, 12.30 bis 18 Uhr
Stadthalle, Hermannstr. 25, 
73207 Plochingen

Interviewer gesucht

2022 findet in Deutschland der Zensus, auch bekannt als 
Volkszählung, statt.
Für die Befragungen von Haushalten und an Wohnheimen 
im Rahmen des Zensus suchen wir aktuell Interviewerinnen 
und Interviewer.

Was ist der Zensus?
Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für die 
Gemeinden, die Bundesländer und für Deutschland insge-
samt. Er ermittelt auch weitere Daten, wie zum Beispiel Alter, 
Geschlecht oder Staatsbürgerschaft sowie zur Wohn- und 
Wohnraumsituation in Deutschland. Solche Informationen 
sind ausgesprochen wichtig, da sie helfen, Entscheidungen 
in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zu treffen.

Was sind Ihre Aufgaben?
Sie führen kurze persönliche Interviews mit den Auskunfts-
pflichtigen durch. Hierzu suchen Sie die Ihnen zugewiese-
nen Anschriften im Vorfeld auf und kündigen sich schriftlich 
bei den Bürgerinnen und Bürgern an. Zum angekündigten 
Termin stellen Sie vor Ort Fragen zur Person und ggf. weite-
ren Haushaltsmitgliedern und übergeben anschließend On-
line-Zugangsdaten für die Beantwortung weiterer Fragen.
Was bieten wir Ihnen?
Vor Beginn Ihrer Tätigkeit im Frühjahr 2022 erhalten Sie eine 
Schulung und werden auf Ihre Aufgaben vorbereitet. Diese 
erstrecken sich über wenige Wochen, in denen Sie sich Ihre 
Zeit, abgesehen von wenigen Regelungen, frei einteilen 
können.
Ihr Engagement als Interviewerin oder Interviewer ist ehren-
amtlich. Sie erhalten daher eine Aufwandsentschädigung.
Wenn Sie an einer Tätigkeit als Interviewerin/Interviewer 
für den Landkreis Esslingen im Rahmen des Zensus 2022 
Interesse haben, schreiben Sie bitte eine E-Mail mit einem 
kurzen Lebenslauf, Ihrer Anschrift und Telefonnummer an  
zensus2022@lra-es.de.
Bitte informieren Sie auch Ihre Bekannten und Verwandten, 
Freunde und Nachbarn über diese Zuverdienstmöglichkeit.

NOTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf  110
Polizeiposten Plochingen  307-0
Feuer - Notruf  112
DLRG Wasserrettungsdienst    112
Stromausfall
EnBW Regional AG  0800/3629477
Wasserrohrbruch 
Bauhof  701380
Wasserversorgung  701381
Wassermeister  0170 200 6803
Unfall-Transport 
Notarztwagen/Krankentransport  112

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen:  Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des diensthabenden Au-
genarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen:  
 Tel. 116 117.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 - 12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Zahnarztes sind zu erfragen über  Tel. 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik 
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr. Pa-
tienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.  Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche 
für den Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:  Tel.: 116 117
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 bis 22.00 Uhr, samstags, sonntags und 
an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr betreiben die nie-
dergelassenen Kinder- und Jugendärzte die Notfallpraxis. 
Während der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen 
der Kinderklinik für die Patienten da. 

Notdienste der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: Festnetz 0800 0022833, Mobil 22833 
oder www.aponet.de

Samstag, 29. Januar 2022
Hirsch-Apotheke Köngen, Tel.: 07024 - 8 13 16,
Hirschstraße 3, 73257 Köngen

Sonntag, 30. Januar 2022
Apotheke Deizisau, Tel.: 07153 - 55 00 77, 
Plochinger Straße 40, 73779 Deizisau

Montag, 31. Januar 2022
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, Tel.: 07021 - 8 04 61 71,
Stuttgarter Straße 1, 73230 Kirchheim

Dienstag, 1. Februar 2022
Central-Apotheke Wernau, Tel.: 07153 - 3 17 19,
Kirchheimer Straße 98, 73249 Wernau
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Hilfe bei drohender Wohnungslosigkeit wegen 
Mietschulden durch die Fachstelle für Mietschul-
denübernahme beim Landratsamt Esslingen - 
Kreissozialamt

Unsere zentrale Fachstelle ist zuständig für alle Mietschuld-
ner/innen, die im Landkreis Esslingen leben. Wir prüfen auf 
Antrag des Mieters, ob eine Über nahme von Mietschulden 
möglich ist. Hierfür ist es wichtig, dass die Miet schuldner/
innen frühzeitig mit uns Kontakt aufnehmen.

Prävention ist wichtig!
Das möchten und können wir erreichen, wenn wir zeitnah 
von bestehenden Mietschulden Kenntnis erhalten:
•	 Verhinderung des Ansteigens der Mietschulden
•	 Unterstützung des Mieters bei der Wiederaufnahme der 

vertragsgemäßen Zahlung der Mieten
•	 Verhinderung kostenaufwendiger Klageverfahren
•	 Erhalt des Wohnraumes
•	 Verhinderung der Einweisung in Obdachlosenunterkünfte
•	 Begleichung der Mietschulden an den Vermieter So kann 

dies erreicht werden:
•	 Mietschuldner/in nimmt Kontakt zu unserer Fachstelle 

auf, wenn mit ei ner Wohnraumkündigung zu rechnen ist
•	 Vermieter unterrichtet unsere Fachstelle über bestehen-

de Mietschulden seines Mieters
•	 Auch diejenigen, die Angst um den Wohnraumverlust 

von Freunden, Verwandten oder Nachbarn haben, kön-
nen sich an unsere Fachstelle wenden. Wir nehmen Kon-
takt zum Mieter auf und bieten an, gemeinsam eine Lö-
sung zu finden.

Kontaktdaten:
Landratsamt Esslingen, Kreissozialamt, Fachstelle für Mietschul-
denübernahme, Pulverwiesen 11, 73726 Esslingen am Neckar
Frau Lehmann, Telefon: 0711/3902-42543, 
Fax: 0711-3902-52543, E-Mail: Lehmann.lngrid@LRA-ES.de
Frau Novacek, Telefon: 0711/3902-42677, 
Fax: 0711/3902-52677, E-Mail: Novacek.Petra@LRA-ES.de

Peer-Projekt an Fahrschulen in den Landkreisen 
Esslingen und Göppingen sucht engagierte junge 
Leute ab 17 mit Führerschein - Anmeldung ab 
sofort möglich

Das Peer-Projekt an Fahrschulen sucht erneut Verstär-
kung: Gefragt sind junge Fahrerinnen und Fahrer, die 
mit den Fahrschülern ihre Erfahrungen austauschen. Für 
Interessierte gibt es am Donnerstag, 17. Februar einen 
digitalen Informationsabend.
Discobesuche und Partys, Feiern und Fahren – wie geht das 
zusammen? Die Peers, kaum älter als die Fahrschülerinnen 
und Fahrschüler, im Alter zwischen 17 und 26 Jahren, berich-
ten über eigene Erfahrungen und Strategien. Auf gleicher 
Augenhöhe zu diskutieren und Haltungen zu hinterfragen, ist 
die grundlegende Idee bei dem Peers-Projekt „Jung, mobil & 
KLAR“ zum Thema „Alkohol und Drogen im Straßenverkehr“ 
an Fahrschulen. Die Gespräche sind meist sehr offen und le-
bendig, denn Peers und Fahrschüler haben einen ähnlichen 
Lebens- und Erfahrungshintergrund. Und Fahranfänger und 
Fahranfängerinnen sind in der Unfallstatistik deutlich erkenn-
bar eine besonders gefährdete Gruppe. Oft spielt der Konsum 
von Alkohol und Drogen eine wichtige Rolle, und nicht selten 
kommt es zu dramatischen Unfällen mit schweren Folgen.
Seit vielen Jahren wird im Landkreis Esslingen und Göppin-
gen das Peer-Projekt erfolgreich durchgeführt. Im vergan-
genen Jahr wurden 30 sogenannte Peer-Einheiten in Fahr-
schulen im Landkreis Esslingen durchgeführt. Es beteiligen 
sich neun Fahrschulen am Projekt, die die Peer-Einheit als 
Ergänzung und Bereicherung ihres Unterrichtes begrüßen. 

Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Montag, 31. Januar 2022 Gelbe/r Sack/Tonne
Freitag, 4. Februar 2022 Restmüll 2-wöchentlich, 

Restmüll 4-wöchentlich

Problemmüllsammlung
Die aktuellen Termine und Sammelstellen finden Sie auf 
der Webseite des AWB
Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag  10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April: Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr
Containerstandorte
werktags  8.00 - 20.00 Uhr
Glas / Altkleider  
Plochinger Straße/Bauhof  
Uhlandstraße/Gemeindehalle  
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg  
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde  
Haldenweg/Ecke Kirchhalde  
Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Samstag, 19. März 2022
Samstag, 17. September 2022
Recyclinghof
Kirchstraße 
Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 13.00 Uhr

Mittwoch, 2. Februar 2022
Adler-Apotheke Kirchheim, Tel.: 07021 - 26 26,
Max-Eyth-Straße 33, 73230 Kirchheim
Donnerstag, 3. Februar 2022
Römer-Apotheke Köngen, Tel.: 07024 - 8 11 51,
Hirschstraße 22, 73257 Köngen
Freitag, 4. Februar 2022
Apotheke am Markt Wendlingen, Tel.: 07024 - 73 13,
Kirchheimer Straße 4, 73240 Wendlingen

Notdienst SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
29.01.2022 -30.01.2022
Müller Haustechnik GmbH
Röntgenstraße 12/1, 73730 Esslingen a. N.
0711-381002

AUF EINEN BLICK
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Bei Interesse kann das Projekt auf weitere Fahrschulen aus-
geweitet werden.
Jetzt startet das Peer-Projekt eine neue Online-Ausbildung 
für angehende Peers: Dazu findet ein Informationsabend am 
Donnerstag, 17. Februar von 19 bis 20.30 Uhr statt. Peers, die 
jeweils zu zweit an Fahrschulen gehen oder Peereinheiten on-
line anbieten, bekommen pro Einsatz und Person 30 Euro Auf-
wandsentschädigung sowie die Fahrtkosten erstattet. Neben 
der Ausbildung finden regelmäßige Austauschtreffen statt. 
Auf Wunsch erhalten die Peers ein Teilnehmerzertifikat über 
die Ausbildung und Mitarbeit im Projekt. Unterstützt wird das 
Peer-Projekt von der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen.

Anmeldung und weitere Informationen
Landratsamt Esslingen, Christiane Heinze, 
Beauftragte für Suchtprävention, Telefon 0711 3902-41578, 
E-Mail: suchtpraevention@LRA-ES.de sowie im Internet: 
www.peer-projekt.de

Verwaltungsschule Esslingen startete mit so vielen 
Schülerinnen und Schülern wie noch nie  

„Die Ausbildung für den mittleren Verwaltungsdienst ist so 
beliebt wie noch nie“, betonte Martina Brosi-Barth, Leiterin 
der Verwaltungsschule Esslingen. Im Januar begannen hier 
112 angehende Verwaltungswirtinnen und Verwaltungswir-
te den theoretischen Teil ihrer Ausbildung. Schon seit eini-
gen Jahren steigen die Schülerzahlen kontinuierlich. Kamen 
2014 noch 68 Auszubildende an die Verwaltungsschule Ess-
lingen, überschritten die Schülerzahlen im Jahr 2020 erstmal 
die „Marke 100“. Die Verwaltungsschule Esslingen, angesie-
delt beim Landratsamt Esslingen, ist die größte von insge-
samt drei kommunalen Verwaltungsschulen in Baden-Würt-
temberg. Nach Esslingen kommen die Auszubildenden aus 
den verschiedenen Verwaltungen des Regierungsbezirks 
Stuttgart. Sie kommen von Gemeinden, Städten, vom Land-
kreis, Regierungspräsidium bis hin zum Ministerium. Bür-
germeister, Ausbildungsleiter oder auch ehemalige Azubis 
bringen als Lehrbeauftragte ihr berufliches Know-how ein.
Weitere Verwaltungsschulen für den mittleren Dienst gibt es 
in Karlsruhe und im Zollernalbkreis.
Die Verwaltungsschule Esslingen, bisher im Kreishaus in den 
Esslinger Pulverwiesen untergebracht, hat inzwischen neue 
Räumlichkeiten zentral in Esslingen gegenüber dem Bahn-
hof in der Fleischmannstraße 2 bezogen. Coronabedingt ha-
ben die Schülerinnen und Schüler jedoch zuerst einmal bis 
zur Zwischenprüfung im April online-Unterricht.
Ein digitaler Klassen Kick-off, Unterrichtssequenzen frontal 
und in Teilgruppensitzungen sowie Interaktion zwischen 
Lehrkräften und Schülern auf alternativen Plattformen er-
möglicht auch im WebEx-Klassenraum eine abwechslungs-
reiche Lernumgebung. Die Lehrbeauftragten haben die 
Möglichkeit, in den Räumlichkeiten der Verwaltungsschule 
zu unterrichten und die moderne Medienausstattung zu 
nutzen. Die Klassenräume sind mit Laptops und großen 
Monitoren ausgestattet, damit auch der digitale Unterricht 
vielfältig und interaktiv gestaltet werden kann. „Mit dem 
online-Unterricht haben wir im letzten Jahr schon einige Er-
fahrung gesammelt, sodass wir den Schülerinnen und Schü-
lern ein ausgereiftes Angebot machen können, wir bieten 
inzwischen mehr als nur Präsenz in digital“, sagt Schulleiterin 
Brosi-Barth. „Der letzte Jahrgang hatte mit online-Unterricht 
und Prüfungen unter Coronabedingungen sehr gute Ergeb-
nisse erzielt. Mehr als die Hälfte der Schülerinnen und Schü-
ler hatte ein „gut“ oder „sehr gut“ bekommen.“
Die Schülerinnen und Schüler der Verwaltungsschule Ess-
lingen absolvieren nach anderthalb Jahren praktischer 
Ausbildung in verschiedenen Behörden mit begleitender 
Berufsschule jetzt die sechsmonatige theoretische Aus-
bildung. Rund 600 Unterrichtsstunden in 17 Fächern - an-

gefangen beim Kommunalrecht und der Verwaltungsbe-
triebswirtschaftslehre über Öffentliches Dienstrecht bis hin 
zu Personenstandswesen sind einige der Unterrichtsfächer. 
10 schriftliche Prüfungen müssen vor der abschließenden 
praktisch-mündlichen Prüfung im September absolviert und 
bestanden werden.

 
Verwaltungsschule Esslingen geht mit moderner Kommunika-
tionstechnik online. 112 angehende Verwaltungswirtinnen und 
Verwaltungswirte absolvieren den theoretischen Teil ihrer Aus-
bildung bis zur Zwischenprüfung im April zunächst digital von 
zu Hause aus.   Foto: Landratsamt Esslingen, Julia Stöhr

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.
1 einzelner Schlüssel mit Karabinerhaken und Schlüsselring 
(Weg Klarawald)

Sonstiges

Der VVS informiert:
Ab jetzt ist für jede Linie im VVS ein Linienfahrplan online 
abrufbar
Nach 43 Jahren hat der VVS sein Fahrplanbuch im vergange-
nen Dezember eingestellt. Hintergrund: Fahrpläne werden in-
nerhalb eines Jahres mehrfach verbessert und angepasst. Das 
Fahrplanbuch, das nur einmal im Jahr gedruckt wurde, war 
häufig bereits kurz nach der Erscheinung nicht mehr aktuell.
Fahrgäste, die sich weiterhin schnell einen Überblick über 
alle Abfahrten einer Linie verschaffen möchten, können sich 
die neuen Linienfahrpläne online über die Homepage oder 
über die App VVS Mobil herunterladen. Vorteil: Die digitalen 
Fahrpläne sind immer auf dem aktuellen Stand. Auf Wunsch 
lassen sich die Linienfahrpläne auch ausdrucken. Dafür hat 
der VVS ein spezielles Design entworfen.
Für stark nachgefragte Linien gibt es Linienfahrpläne (bisher: 
Minifahrpläne) auch weiterhin in gedruckter Form, zum Bei-
spiel in den Kundenzentren der Verkehrsunternehmen.
Auch über die VVS-Fahrplanauskunft auf vvs.de und die App 
VVS Mobil bekommen Fahrgäste mit nur wenigen Klicks im-
mer ihre aktuellen Verbindungen.
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Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75., ... 
Jahrestag bekanntgeben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/
engagierter+service/formular finden Sie die entsprechen-
den Vordrucke für eine Veröffentlichung. Gerne bekommen 
Sie diese auch auf Nachfrage im Rathaus.
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, 
Gesundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie folgt 
erreichen:
Frau Sabine Reichle Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Sabine Hagenmüller Tel. 22049
Persönlich donnerstags von 09.00 bis 11.00 Uhr

Bitte beachten:
Die Abendsprechstunde fällt bis auf Weiteres aus.
Bei Beratungsbedarf vereinbaren Sie bitte telefonisch 
Termine unter 22044 oder 22049.

Im Übrigen nimmt ein Anrufbeantworter Ihr Anliegen ent-
gegen.
Sie werden umgehend zurückgerufen.

Information und Beratung zu:
Betreutem Wohnen, Besuchsdienst, Essen auf Rädern, Haus-
notrufdienst, Wohnungsberatung, Gesprächs- und Selbsthil-
fegruppen, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbarschaftshil-
fen, Pflegedienst und vieles andere mehr.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Bewegungstreff in Deizisau immer dienstags um 10.00 Uhr 
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer im Kelterhof

Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können. Bewegung hält Körper und Geist in Schwung und 
gibt ein gutes Lebensgefühl.
Im Mittelpunkt des Bewegungstreffs stehen die „5 Esslinger“. 
Dieses Übungsprogramm hat zum Ziel, das Sturzrisiko zu 
verringern, das Gleichgewicht zu verbessern und eine Stär-
kung der Muskulatur und dadurch eine bessere Beweglich-
keit zu erreichen. Dabei kommen die Unterhaltung und der 
Spaß nicht zu kurz.
Die Übungen sind einfach, überfordern nicht und werden 
durch regelmäßige Wiederholung wirksam. Sportliche Vor-
aussetzungen oder eine spezielle Sportkleidung sind nicht 
erforderlich. Bequeme Schuhe und dem Wetter angepasste 
Kleidung reichen aus. Dauer ca. 45 Minuten

Während der Corona-Pandemie ist dabei ist Folgendes zu 
beachten:
•	 Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist für jeden Teil-

nehmer beim Ankommen und beim Gehen, beim Eintra-
gen in das Kontaktformular sowie beim Hände desinfizie-
ren zwingend notwendig.

•	 Die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 m zu al-
len Personen ist während des ganzen Bewegungspro-
gramms unbedingt einzuhalten.

•	 Alle Teilnehmenden werden in ein Kontaktverfolgungs-
formular eingetragen. Die Listen werden 4 Wochen nach 
Monatsablauf vernichtet.

•	 Kontakte nach Beendigung des Bewegungsprogrammes 
sind auf ein Mindestmaß zu beschränken und die Einhal-
tung des Sicherheitsabstandes ist zu beachten.

•	 Personen, die in Kontakt mit Corona-Infizierten stehen 
bzw. standen oder Symptome eines Atemweginfekts 
oder erhöhte Temperatur aufweisen, dürfen nicht teil-
nehmen.

•	 Bei starkem Regen muss der Bewegungstreff ausfal-
len, denn wir können nicht in einen Raum auswei-
chen!

•	 Voraussetzung zur Teilnahme ist die 3G-Regel „Ge-
impft/Genesen oder Getestet“

Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Sie dürfen einfach jederzeit dazukommen.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungsstelle für Senio-
ren, Frau Hagenmüller Tel. 22049

Deizisauer Mobilo

Fahrdienst für Einkäufe am Montagvormittag  
und am Donnerstagvormittag
Die schwierigen Zeiten sind noch nicht vorbei, aber mit ei-
nem entsprechenden Hygienekonzept können wir Ihnen 
wieder Einkaufsfahrten anbieten.
•	 Wir nehmen maximal 4 Fahrgäste mit.
•	 Fahrer und Fahrgäste müssen eine Mund-Nasen-Bede-

ckung tragen.
•	 Nach jeder Fahrt wird der Bus gelüftet und die Kontakt-

flächen desinfiziert.
•	 Wichtig: Personen, die in den letzten 14 Tagen mit einer 

Corona-infizierten Person Kontakt hatten oder typische 
Krankheitssymptome, wie Geruchs- und Geschmacksstö-
rungen, Fieber, Husten sowie Halsschmerzen haben, dür-
fen nicht an den Einkaufsfahrten teilnehmen.

Wir fahren zu den örtlichen Geschäften, wie Metzgerei, Bä-
ckerei, Apotheke und Berghof. Wir bringen Sie zum Einkauf-
scenter in Deizisau und zu Aldi und Lidl nach Altbach.
Es wird kein Fahrgeld erhoben, aber eine kleine Spende ist 
willkommen.
Selbst einkaufen zu können ist ein Teil der Unabhängigkeit 
im Alltag. Sie können bequem ein- und aussteigen und mit 
Komfort zum Einkaufen fahren.
Mit dem „Deizisauer Mobilo“ kommt man wieder raus. Ein-
fach anrufen und ausprobieren. Unser engagiertes Team 
freut sich auf Sie!
Telefonische Anmeldung immer bis montags 8.00 Uhr oder 
mittwochs 12.00 Uhr bei der Seniorenberatung (Frau Hagen-
müller), Telefonnummer 2 20 49. Bei Abwesenheit nimmt ein 
Anrufbeantworter Ihre Anmeldung entgegen. 
Wir melden uns bei Ihnen und teilen Ihnen die genaue Ab-
holzeit mit.
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Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung Frau Sabine Reichle
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst
29./30. Januar 2022

 
Frau Eva Hirsch

 
Frau Iris Breymayer

 
Frau Sabine Reichle

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Sabine Reichle Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Sabine Hagenmüller  
Sprechzeiten:  
Telefonisch vormittags       Tel. 2 20 49
Persönlich: donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Esslinger Straße 7  
Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter 
Ihren Anruf entgegen. Wir melden uns dann umgehend bei 
Ihnen.

Solange wie möglich daheim – 
wir unterstützen Sie dabei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Dingen“ 
des Alltags helfen zu lassen sind wir von der Nachbarschafts-
hilfe für Sie da. Viele engagierte Helfer und Helferinnen 
kümmern sich Tag für Tag um Menschen, die Unterstützung 
brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege 
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
… wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschaftshel-
ferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

Palmscher Garten

Ehrenamt

Kurzweil im Palmschen Garten
Die Alltagsbegleitung unter Leitung von Birgit Vetter lässt 
sich immer wieder etwas einfallen, um Abwechslung in den 
Alltag der Bewohner des Palmschen Gartens zu bringen. 
Ganz nebenbei werden dabei Fingerfertigkeit erhalten und 
fast vergessene Fähigkeiten in Erinnerung gebracht.

Beim Basteln mit Holz sind Konzentration und Geschick-
lichkeit gleichermaßen gefordert. Die hergestellten Figuren 
und Ziergegenstände sollen ja schließlich auch etwas dar-
stellen, auf das man stolz sein kann.
Beim Backen werden während der Herstellung des Teigs 
auch alte Rezepte und eigene Backerfahrungen ausge-
tauscht. Dass dabei auch lustige Geschichten erzählt wer-
den, zeigt das beigefügte Foto überdeutlich. Solch aktive 
Nachmittage vergehen nicht nur rasend schnell, sondern 
beim Genuss der Backergebnisse wird den Mitbewohnern 
eine riesige Freude zuteil.
Man kann im Palmschen Garten aber auch nur genießen, 
sich unterhalten oder richtig ausspannen. Nämlich dann, 
wenn Manfred Lösche mal wieder sein Akkordeon aus-
packt und ein „Kaffee-Konzert“ zum Besten gibt. Als direk-
tes Dankeschön seiner Mitbewohner ist ihm deren Applaus 
stets sicher.
Ja, und dann gibt es auch noch die von Birgit Vetter regel-
mäßig angebotene Bewegungstherapie in Form der rhyth-
mischen Sitztänze. Der Rollstuhl ist bei diesen Tänzen kein 
Hindernis, sondern ein Partner. Mit musikalischer Unterstüt-
zung werden gymnastische Übungen durchgeführt und da-
bei Nacken und Arme gestärkt sowie der Geist gefördert.
Im Namen der Bewohner bedanken wir uns bei unseren All-
tagsbegleitern und deren Leitung für ihre vielseitigen Ideen 
und deren engagierte Umsetzung.

Ehrenamt sucht Verstärkung

 
Beim Backen geht es meist lustig zu

 
Kaffeekonzert mit Manfred Lösche Fotos: PAG
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In den vergangenen Ausgaben unseres Mitteilungsblattes 
haben wir die zahlreichen und vielseitigen Angebote der 
Ehrenamtlichen zur Bereicherung des Alltags der Bewohner 
des Palmschen Gartens vorgestellt. Wir sind froh und glück-
lich, dass sich so viele Mitbürger für unsere Bewohner en-
gagieren. Fast für jeden ist auf diese Weise ein interessanter 
und passender Beitrag dabei.
Entfällt allerdings ein lieb gewonnener Programmpunkt, so 
wird der natürlich von den Bewohnern besonders vermisst. 
Hierzu zählt die „Männerrunde mit Tobias“.  Bis zu seinem 
Wegzug hat er Zeitung vorgelesen, über Sport - insbesonde-
re über Fußball - diskutiert und mit den Bewohnern Schach 
gespielt. Vielleicht fühlt sich jetzt jemand angesprochen und 
will das Angebot von Tobias weiterführen.
Es ist für uns besonders fordernd - aber auch anregend, 
wenn aus dem Kreis der Bewohner immer wieder Wünsche 
zur Vervollständigung der Angebote kommen. Insbesonde-
re musikalische Darbietungen werden gerne angenommen. 
Vielleicht findet sich ja ein Gitarrenspieler, der vorspielt und 
unsere Bewohner zum Singen ermuntert. Möglicherweise 
haben aber auch Sie ganz persönliche Angebote, mit denen 
Sie unsere Bewohner unterhalten und aufmuntern können.
Ansprechpartner ist stets unsere Koordinatorin im Ehrenamt 
Heidi Hübsch, Tel.: 07153/26337.
Wir freuen uns mit den Bewohnern immer über Verstärkung 
unseres Teams und über neue Ideen.

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Angehörigen
Hospizbüro in Deizisau: 
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße) 
Telefon (zu den Bürozeiten): 9 25 09 92
Fax: 9 25 09 94
E-Mail: Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten: jeden Donnerstag von 12.30 bis 13.30 Uhr
Homepage: www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de
Einsatzleitung und Akutzimmer  
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 300 03 97
Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e. V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung, per E-Mail 
oder direkt während unserer Bürosprechzeiten.

Geänderte Sprechzeiten im Hospizbüro
Vom 1. Oktober 2021 bis 31. Juli 2022 muss die wöchent-
liche Sprechzeit in unserem Hospizbüro um eine Stunde 
verlegt werden: Donnerstags von 12.30 bis 13.30 Uhr 
(statt 11.30 bis 12.30 Uhr). 
Wir bitten um Beachtung und um Verständnis. Danke!

„Trauercafé Regenbogen“ lädt Trauernde ein
Die Hospizgruppen Deizisau und Altbach mit Johanniterstift 
Plochingen, Plochingen und Reichenbach-Hochdorf-Lich-
tenwald laden trauernde Menschen ins „Trauercafé Regen-
bogen“ ein. Wir wollen Trauernden einen Ort bieten, sich zu 
treffen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Voraus-
setzungen gibt es keine. Jede und jeder ist uns mit ihren und 
seinen Gefühlen im Trauercafé willkommen, unabhängig da-
von, wie weit der Trauerfall zurück liegt. 
Zum Trauercafé bietet ergänzend zu unserer Trauerbeglei-
tungsgruppe individuelle Spaziergänge für trauernde Men-
schen an. Gerade in Zeiten, wo es coronabedingt für einige 
Personen schwierig ist, sich in einer Kleingruppe zum Aus-
tausch zu treffen, möchten wir dieses Alternativangebot für 
Trauernde anbieten. Menschen in Trauer haben das Bedürfnis, 

sich über ihre Gefühle auszutauschen, mit einem Menschen 
ins Gespräch zu kommen oder einfach eine Person an der Sei-
te zu haben, die zuhört oder einfach da ist. Deshalb laden wir 
trauernde Menschen ein, sich entsprechend den gültigen Ab-
standsregeln und mit Mund- und Nasenschutz zu begegnen 
und miteinander ins Gespräch zu kommen; in der freien Natur, 
an der frischen Luft, zu zweit bei einem Spaziergang. Mitarbei-
terinnen unserer Trauerbegleitungsgruppe bieten an, nach 
telefonischer Terminvereinbarung, mit einzelnen trauernden 
Menschen einen Spaziergang zu zweit zu machen oder am 
Telefon ein Gespräch zu führen. Der Wochentag, die Uhrzeit 
sowie der Ort und die Länge des zu laufenden Spazierweges 
können ganz flexibel und individuell vereinbart werden. Wir 
möchten Sie ermutigen, sich auf den Weg zu machen… Rufen 
Sie an! Unter der mobilen Handynummer erreichen Sie uns: 
0157 – 3013 8867. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Inklusionsnetzwerk

"Inklusion = Vielfalt macht stark"
Kontakt Inklusionsnetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail:banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Rätsel des Monats Januar (Rätsel 22)
Im Januar suchen wir eine Person, jede Woche erfahrt ihr ein 
bisschen mehr zu diesem Menschen...

Wer bin ich?
Teil 1: Ich habe mal gesagt: „Es ist wichtig, dass ihr nie einfach 
aufgebt. Denkt daran in die Sterne zu sehen, nicht auf eure 
Füße.“
Teil 2: Als ich 21 Jahre alt war, wurde bei mir ALS diagnos-
tiziert, eine degenerative Erkrankung des motorischen Ner-
vensystems. Das hatte zur Folge, dass ich ab meinem 26. 
Lebensjahr auf den Rollstuhl angewiesen war. Als ich mit 43 
Jahren die Fähigkeiten zu sprechen verlor, entwickelte ich ei-
nen Sprachcomputer für mich.
Teil 3: Ich habe in verschiedenen Fernsehserien mitgespielt, 
unter anderem bei den Simpsons und bei The Bing Bang 
Theory. Außerdem habe ich verschiedene Bücher veröffent-
licht, eines davon wurde verfilmt und erzählt aus meinem 
Leben. Der Filmschauspieler wurde für die Darstellung mei-
ner Person mit einem Oscar ausgezeichnet.
Wir freuen uns über Lösungsvorschläge unter 
inklusion@zehntscheuer-deizisau.de

Mein Deizisau.Solidarisch.

Das kann das Bürger-Netzwerk für Sie tun!
MEIN DEIZISAU.SOLIDARISCH.
Innerhalb des Bürger*innen Netzwerks werden alltags-
praktische Unterstützungsangebote durch ehrenamtliche 
Helfer*innen ausgeführt.
Wir sind telefonisch zu u.g. Kontaktzeiten persönlich erreich-
bar, außerhalb der Zeiten ist ein Anrufbeantworter*in ge-
schaltet und freut sich auf Ihre Nachricht.
Kontaktzeiten:
Zu folgenden Zeiten erreichen Sie uns persönlich unter der 
Nummer 071 53 / 762 16
•	 Dienstag, 10 bis 12 Uhr
Obacht! Zwischen den Jahren sind wir telefonisch nicht 
persönlich erreichbar. Unser Anrufbeantworter bleibt 
aber geschaltet und wir zweimal in der Woche abgehört.
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Melden Sie sich, wenn Sie
•	 nicht mehr oder gerade nicht einkaufen gehen können,
•	 etwas erledigen müssen, es aber selbst nicht tun können 

(Botengänge),
•	 aus der Apotheke Medikamente benötigen,
•	 Ihnen oder Ihren Kindern vorgelesen werden soll,
•	 einen Hund zum Ausführen haben,
•	 FÜR KINDER UND JUGENDLICHE: wenn du Unterstützung 

bei den Schularbeiten benötigst,
•	 … vieles mehr ist möglich, fragen Sie nach …
Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel: 071 53 – 277 51, 
Frau Pfarrerin Holtz, Tel: 071 53 – 559 29 61
Frau Gemeindereferentin Siegel, Tel: 071 53 – 752 53
2022 werden wir Sie schon bald mit einer Neuigkeit bei 
MeinDeizisau. Solidarisch. überraschen.
Haben Sie schöne Weihnachtstage, bleiben Sie zuversicht-
lich und gesund – wir wünschen Ihnen alles Gute für 2022!

Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

So können Sie Kontakt zu uns aufnehmen
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau
www.zehntscheuer-deizisau.de
Telefon: 071 53 / 70 13 70
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de

Unsere Öffnungszeiten
Ab sofort gelten bei uns auch die 2Gs!
Ein gültiger Nachweis für eins der 2 Gs muss bei Einlass vor-
gelegt werden.
In unserem Cafébereich können wir bis zu 18 Personen emp-
fangen.
WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

"MittaXzeit" – Für Jugendliche
Für Jugendliche gilt während MittaXzeit die 3G Regelung.
Dienstag bis Donnerstag, immer von 12.15 bis 13.45 Uhr

Cafébereich
Dienstag und Donnerstag, jeweils 15 bis 22 Uhr
Für Einzeltermine und Beratungsgespräche sind wir natür-
lich weiterhin für Sie/euch da.
Am besten mit Terminabsprache im Vorfeld via Telefon oder 
E-Mail.
Das Betreten der Zehntscheuer ist nur mit Mund-Nasenschutz 
gestattet.
Alle Angebote finden unter Einhaltung der vorgeschriebenen 
Hygienevorschriften und des Sicherheitsabstandes statt.

Allgemeines

Unsere Angebote für Jung und Alt

„Das Offene Bücherregal“
WIR HABEN EINE GROßE BITTE!
Ein „Offenes Bücherregal“ zu betreuen ist Fleißarbeit. Mit 
Hingabe und Engagement werden Bücherspenden und 
-rückgaben geprüft und sortiert und in die Regale verteilt.
Alle Bücher, die nicht den Ansprüchen an Qualität, Hygiene 
und Zustand entsprechen, müssen kraft- und zeitaufwändig 
entsorgt werden.
Daher bitten wir alle Bücherspender, dass sie bei der Abgabe 
von Büchern eine Vorauswahl treffen und uns NUR Bücher 
bringen, die den unten aufgeführten Anforderungen ent-
sprechen, und ihre restlichen Bücher selbst zu entsorgen.
„VIELEN DANK“ sagt DAS TEAM „OFFENES BÜCHERREGAL“.

Bei BÜCHERSPENDEN bitte BEACHTEN, wir verwenden aus-
schließlich:
•	 Taschenbücher (KEINE Hardcovers)
•	 Bücher in sehr gutem äußerlichen Zustand
•	 Aktuelle Unterhaltungsliteratur / Belletristik
•	 (KEINE Sachbücher und KEINE Klassiker der Weltliteratur 

etc.)

D I G I T A L E      V E R A N S T A L T U N G

Freitag, 28. Januar, 18 Uhr
Jonas Deichmann – Ein Triathlon um die Welt
Jonas Deichmann ist eine Kombination aus Abenteurer und 
Leistungssportler.
Er hat schon einige Rekorde aufgestellt, doch mit dem „Tri-
athlon um die Welt“ stellt er sich seiner bislang größten Her-
ausforderung: 40.000 Kilometer Schwimmen, Radfahren und 
Laufen.
In seinem „Reisebericht“ zeigt er Bilder und erzählt von den 
Herausforderungen und Besonderheiten seiner Challenge.
Der Vortrag findet ONLINE auf der Plattform ZOOM statt und 
ist mit allen internetfähigen Geräten besuchbar: https://us-
06web.zoom.us/j/81760255639
Die Teilnahme ist kostenlos.

„PapperlapAPP – die Lese- und Spielbande“ sucht  
Mitmacherinnen und Mitmacher
Für Schülerinnen und Schüler waren die vergangenen zwei 
Jahre ohne Frage eine sehr herausfordernde Zeit. Und die 
Kinder, die vom Kindergarten in die Schule gewechselt ha-
ben, waren ganz besonders gefordert: mussten sie doch 
ganz Neues lernen, das für ihr ganzes Leben wichtige Grund-
lage sein wird. Dabei hatten gerade diejenigen, denen es 
schwerer fällt, zum Beispiel das Lesen oder das Schreiben zu 
lernen, alle Unterstützung der Lehrerinnen, doch manche 
hätten mehr Zuspruch und Zuwendung gebraucht, damit 
sie sicherer werden.
Darum gibt es im Schulterschluss von Sprachhilfe und 
Zehntscheuer ab März in der Zehntscheuer einmal wöchent-
lich mittwochs „PapperlapAPP – die Lese- und Spielbande“. 
Gemeinsam lesen, spielen und Spaß haben und nebenbei 
mit anderen zusammen sicherer zu werden im Lesen und 
Schreiben, das ist die Idee. Wir sind auf der Suche nach Lese- 
und Spielpatinnen und -paten, die gemeinsam mit den Kin-
dern und dem Team spannende Nachmittage gestalten. Wer 
Freude am Zusammensein mit Kindern hat und gerne das 
Team mit unterstützen möchte, darf sich gerne in der Zehnt-
scheuer bei Heike Banzhaf-Frasch melden.  

Termine & Veranstaltungen

Unsere aktuellen Veranstaltungen

Dienstag, 1. Februar, 10 bis 12 Uhr
Interessen- und Tauschbörse 
Die Interessen- und Tauschbörse ist eine Vermittlungsstelle 
für Kontakte, Interessen, Hobbies, Wissen und Hilfeleistun-
gen sowie für Möbel oder Ähnliches.
Kontaktzeiten und Kontaktmöglichkeiten erfahren Sie hier 
Gemeindemitteilungsblatt unter der Rubrik „Interessen- und 
Tauschbörse“.
Wir weisen darauf hin, dass eine Vermittlung nur während 
der Kontaktzeiten möglich ist.

Dienstag, 1. Februar, 10 bis 12 Uhr
MEIN.DEIZISAU.SOLIDARISCH. – Kontaktzeit
Wir sind von 10 bis 12 Uhr persönlich erreichbar unter 071 
53 – 762 16.
Zu allen anderen Zeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet.
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Dienstag, 1. Februar, 10 Uhr
B.U.S. - Bewegen – Unterhalten – Spaß ... der Bewegungs-
treff im Kelterhof
Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können. Bewegung erhält Körper und Geist in Schwung und 
gibt ein gutes Lebensgefühl.
Dauer ca. 45 Minuten
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig.
Veranstalter: Beratungsstelle für Senioren, Kooperations- 
partner Zehntscheuer

Dienstag, 1. Februar, 19 Uhr
Spieleabend mit Brett-, Karten- und anderen Spielen
Wer Freude daran hat, mit andern Karten zu spielen, die Wür-
fel fallen zu lassen oder gemeinsam neue Spiele zu erkun-
den, ist herzlich willkommen. „Spielspaß ohne Grenzen“ ist 
das Motto ab sofort an jedem ersten Dienstag im Monat.
Ansprechpartnerin: 
Petra Schuchart, E-Mail: spielegruppe.deizisau@gmx.de

Mittwoch, 2. Februar, 9 Uhr
Französische Konversation
Regelmäßige Konversationsgruppe. 
Neue Interessenten sind herzlich willkommen.
Leitung: Martina Graser

Vorschau:

 
 Plakat: Ulrike Reinker
Freitag, 4. Februar
V E R S C H O B E N 
Die Veranstaltung mit Maria Vollmer wird aufgrund der 
aktuell geltenden Corona-Verordnung für die Offene 
Kinder- und Jugendarbeit verschoben. Der Ersatztermin 
wird bald bekannt gegeben.

Klein NeFingen öffnet wieder seine Stadttore
Am Ende der Sommerferien, von Freitag, 2. September, bis 
Donnerstag, 8. September, geht es wieder rund in Deizisau: 
Klein NeFingen erobert wieder für einen kurzen Zeitraum als 
kleinste Kommune des Landkreises das Ortsgeschehen! 160 
Kinder aus Deizisau und Wernau erleben 2022 als Bürgerin-
nen und Bürger das Abenteuer Minispielstadt.
Die Anmeldung für Klein NeFingen wird im März stattfinden. 
Die Informationen zum Anmeldezeitraum veröffentlichen wir 
über das Gemeindemitteilungsblatt und über soziale Medien.
Bei Fragen oder für weitere Informationen haben wir in der 
Zehntscheuer ein offenes Ohr. Tel: 701370 oder per Mail 
heike@klein-nefingen.de

Kinder und Jugendliche

NUR FÜR JUGENDLICHE
Freitag, 28. Januar, 15 Uhr
„fridays for today“ - Möbelkauf
Jugendraum for future: Diesmal gehen wir die Möbel kau-
fen, die wir uns für den Jugendraum ausgesucht haben.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!
Samstag, 29. Januar, 16 Uhr
DJ-Cafe
DJ-Workshop und Offenes Haus mit Paul.
NUR FÜR JUGENDLICHE
Jeden Samstag gibt Paul für Interessierte Einblick in die Welt 
des DJns. Außerdem sind alle herzlich eingeladen, auf unse-
ren Sofas rumzulungern und die Konsolen heiß zu spielen!
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Vorschau:
Freitag, 4. Februar, 15 Uhr
„fridays for today“ – „Präsentieren leicht(er) gemacht ...“
Heute unterhalten wir uns über Präsentationstechniken. 
Klingt komisch, kann euch aber beim nächsten Referat oder so 
wirklich helfen. Wenn man ein paar Tricks auf Lager hat, macht 
das nämlich fast schon Spaß, und man kann seine Zuhörer mit 
der richtigen Präsentationstechnik nahezu verzaubern. 
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch!
FSJ oder dein BFD ab September? In der Zehntscheuer!
Ab 01. September haben wir in der Zehntscheuer wieder 
eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr und eine Stelle 
für den Bundesfreiwilligendienst zu vergeben. Vielfältige 
Aufgaben warten auf dich bei uns: alles was rund um ein 
Haus mit verschiedenen Besucher*innen anfällt, von der 
Mitarbeit bei Kulturveranstaltungen bis zum Thekendienst, 
von megawichtigem Backgroundmanagement bis zu Kin-
deraktionen. Du wirst ganz unterschiedliche Menschen ken-
nenlernen, kannst deine eigenen Ideen einbringen und selb-
ständig Projekte entwickeln und umsetzen. Wir freuen uns 
auf Bewerber*innen, die mindestens 18 Jahre alt sind, mega 
wäre ein Führerschein. Bei Fragen kannst du dich gerne tele-
fonisch unter 701370, per mail: info@zehntscheuer-deizisau.
de oder persönlich in der Zehntscheuer melden.
Klein NeFingen sucht Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Macht es dir Spaß, mit Kindern gemeinsam aktive Angebo-
te zu gestalten? Engagierst du dich gerne freiwillig? Möch-
test du gerne deine letzten Ferientage oder deine Urlaubs-
tage mit vielen Kindern und einem engagierten witzigen 
Mitarbeiter*innenteam verbringen?
Klingt das interessant für dich? Dann melde dich!
in der Zehntscheuer Deizisau oder per mail unter
heike@klein-nefingen.de.
Wir freuen uns auf deine Verstärkung im Mitarbeiter*innenteam!

DIGITALE VERANSTALTUNGEN
Bei uns gibt es immer neue Spiel- und Bastelaktionen für Kin-
der, Jugendliche und Eltern. Schaut vorbei auf www.zehnt-
scheuer-deizisau.de/angebote/digitale-veranstaltungen. 
Folgt uns auf Instagram und auf Facebook und ihr werdet 
immer frühzeitig informiert.

KINDER- UND JUGEND-Sorgen&Nöte-TELEFON
Du brauchst Rat und Unterstützung? Du hast mehr Fragen 
als Antworten?

Wir sind FÜR DICH da! Bitte MELDE DICH! 
Egal ob Anruf, WhatsApp oder SMS oder E-Mail. Wir melden 
uns auf alle Fälle bei Dir! Und/Oder gib diese Nummer an 
Menschen weiter, die sie benötigen!
Kinder- und Jugend-Telefon: 0179 211 83 47
Zehntscheuer Notfall-E-Mail: 
info@zehntscheuer-deizisau.de
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Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Unsere Kontaktzeiten: dienstags von 10 bis 12 Uhr.
Ab sofort sind wir Ansprechpartner, wenn Sie im Rahmen 
von „Mein Deizisau. Solidarisch.“ Unterstützung wün-
schen.
Erreichbar ist unser Interessen- und Tauschbörsen-Team 
unter der Telefonnummer 07153-76216 (außerhalb der 
Kontaktzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet) oder 
über unsere Mailadresse itbdeizisau@gmx.de

Im Folgenden haben wir für Sie eine Auswahl bestehender 
Angebote und Wünsche zusammengestellt:

I N T E R E S S E N B Ö R S E 
Wenn Sie einen Wunsch oder ein Angebot haben, wollen wir 
Sie ermutigen, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Und 
falls Sie eines unserer Angebote bzw. einer unserer Wünsche 
anspricht, können Sie uns dies mitteilen und erhalten von 
uns dann die Telefonnummer des Interessenten.
(363)  Personen für eine Strick- und Häkelgruppe, die Müt-

zen, Schals, Socken, etc. für das Hilfsprojekt „Weih-
nachtspäckchen für Kinder in Not“ produziert. Die 
Gruppe trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat um 18 
Uhr in der Zehntscheuer zum Stricken.

(373)  Mitmacherinnen und Mitmacher für Spielegruppe in 
der Zehntscheuer gesucht: Ob Brett-, Karten- oder Lo-
gikspiele, alle mit Spaß am Spielen sind herzlich will-
kommen.

(375)  „Nimmst Du meinen Hund, nehm‘ ich Deinen.“  
Gegenseitige Hundebetreuung gesucht/angeboten.

(376)  Person zum Erfahrungsaustausch zum Thema Digitale 
Fotobearbeitung bzw. Adobe Photoshop gesucht.

(377)  Gesucht wird jemand, der hilft Musikkassetten auf CD 
zu transformieren.

T A U S C H B Ö R S E
Manche Gegenstände fristen irgendwo auf dem Speicher 
oder im Keller ein Schattendasein – und doch würden sie 
vielleicht von jemandem anderen sehr dringend benötigt. 
Unter dem Motto „geben und nehmen auf kostenloser Ba-
sis“ leistet die Tauschbörse einen Beitrag dazu, dass Gegen-
stände eine neue Bestimmung finden können oder man sich 
aktiv auf die Suche nach etwas machen kann.
Die Interessen- und Tauschbörse vermittelt ausschließlich 
den Kontakt zwischen Anbieter und Interessent. Zustand 
und Gebrauchsfertigkeit der angebotenen Gegenstände lie-
gen im Ermessen von Anbieter, bzw. Interessent.

zu verschenken:
(T699)  Lattenrost, 185x90 cm, oben und unten verstellbar
(T727)  Lattenrost, 100x200 cm
(T740)  CD-Ständer
(T744)    Ausrüstung zum Betreiben zweier Computer an einem 

gemeinsamen Bildschirm
   KVM-Switch von D-Link, 4 DKVM-Kabel VGA, PS/2
(T758)  diverse Kaffeebecher
(T759)  diverse Wein- und Biergläser
(T854)  Gartenliege
(T855)  Mechanischer Wäschetrockner (handbetrieben)
(T856)  Transportwägele für bis zu 8 Getränkekisten
(T859)  Pflanzkübel, weiß, Kunststoff, (/) 43 cm, H34 cm
(T872)  Lichterkette für Weihnachtsbaum
(T873)  Lampen
(T874)  Vasen
(T875)  Besteck

(T876)  Teller, flach und tief
(T877)  Kaffeebecher
(T878)  Garderobe, komplett aus hellem Holz
(T879)  Kofferset „Masterpack“, schwarz/bordeaux
(T880)  Kofferradio mit CD
(T881)  Sicomatic, groß und Sicomatic, klein

gesucht werden:
(T540)  rumänische Kinderbücher
(T617)  Sportrollstuhl
(T639)  Comic Hefte, Asterix, Lucky Luke, Tim & Struppi
(T738)   LEGO / Lego Bausteine für die Kinderspielstadt Klein 

NeFingen
(T750)   Werkzeuge für soziale/ehrenamtliche Fahrradwerk-

statt
(T752)   Soziales Projekt für Geflüchtete sucht Laptops für 

Unterrichtszwecke
(T799)   Djemben und Cajons, leihweise, für Trommelwork-

shop der Schulkindbetreuung. Termine noch offen.
Die Instrumente werden nach Absprache abgeholt und zeit-
nah wieder zurückgebracht.
Bitte belohnen Sie uns mit Ihrer Mitteilung, wenn Ihre Ver-
mittlung geglückt ist!
Nicht für kommerzielle Interessen (z.B. Nachhilfe, Babysitting) 
oder Partnervermittlung!
Vermittlungen finden nur zu den oben genannten Kontakt-
zeiten statt.
Auf ein gesundes Wiedersehen!

Bücherei

Am Marktplatz 1, 
73779 Deizisau 
Telefon: 07153 - 70 13 45
E-Mail: buecherei@deizisau.de

Öffnungszeiten:
Montag      geschlossen
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  10.00 – 12.00 Uhr, 
        14.00 – 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat     9.00 – 12.00 Uhr

UNSERE NEUESTEN NON-BOOKS

 
 Foto: Goettel

Diese Medien können jeweils für 2 Wochen entliehen wer-
den.
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NEUE ROMANE UND ERLEBNISBERICHTE

Ann-Kristin Gelder: 21 Tage
Jahrelang wähnte Louisa sich in Sicherheit. Die Erinnerung 
an das dunkelste Kapitel ihrer Vergangenheit war beinahe 
verblasst. Doch dann erhält sie eine verstörende Mail. Im Be-
treff ein Countdown: »Noch 21 Tage«. Der Inhalt, eine Horror-
geschichte. Sie beschreibt Louisas eigenen Tod. Eine dumpfe 
Beklommenheit ergreift von ihr Besitz. Plötzlich fühlt Louisa 
sich beobachtet, verfolgt, kämpft gegen ihre wachsende 
Angst. Und dann lässt eine weitere Mail keinen Zweifel mehr 
zu: Jemand will mit ihr abrechnen ...

Madita Winter: Mordlichter
Anelie hat es an eine Polizeistation im nordschwedischen 
Polarkreis verschlagen. Hier lebt man fast das ganze Jahr 
in Eis und Schnee. Als sich eine Frau bei ihr meldet, weil ihr 
siebzehnjähriger Sohn verschwunden ist, macht Anelie sich 
an die Arbeit. Bald wird der Junge aufgefunden; er ist – in 
Felle gehüllt – überfahren worden. Doch offenbar wurde er 
zuvor irgendwo gefangen gehalten. Je intensiver sie ermit-
telt, desto mehr sagen Anelie ihre Erfahrung und Intuition, 
dass es um mehr geht als um einen Unfall.

Nicole Vosseler: Die Eisbaronin – Zu neuen Ufern (Bd. 3)
Hamburg 1867. Die Eisbarone sind längst zur Legende ge-
worden. Ihr Eis aus dem hohen Norden reist inzwischen um 
die halbe Welt und kühlt sogar den Champagner im Buck-
ingham Palace. Doch die nachfolgende Generation hat ei-
gene Pläne für die Zukunft. Christians Tochter Cathrin kennt 
das Geschäft von klein auf und fürchtet, dass die Tage des 
Eishandels gezählt sind. Mit aller Macht drängt sie in die Fir-
ma, um neue Wege einzuschlagen. Auch Grischas Sohn Ja-
kob, der erst seit Kurzem in Hamburg ist, hat revolutionäre 
Geschäftsideen. Gemeinsam wollen Cathrin und Jakob auch 
noch die andere Hälfte der Welt erobern …

Dean Nicholson: Nalas Welt
Ein Mann, eine Straßenkatze und eine Freundschaft, die alles 
ändert. Als Dean von seiner Heimat Schottland aus zu einer 
Weltreise aufbrach, wollte er so viel wie möglich über den Zu-
stand unseres unruhigen Planeten erfahren. Er war schon eine 
Weile unterwegs, als er auf einem Berg zwischen Bosnien und 
Montenegro auf ein zerrupftes Kätzchen mit klaren Augen und 
struppigem Fell traf. Dean nahm das kleine Bündel an Bord, 
nannte es Nala, und seitdem sind die beiden unzertrennlich.

Boris Herrmann: Allein zwischen Himmel und Meer: 
Meine 80 Tage beim härtesten Segelrennen der Welt
Boris ist als erster Deutscher bei der Vendée Globe gestartet, 
der härtesten Regatta der Welt. Nach einem Rennen beleg-
te er mit seiner Yacht Seaexplorer einen kaum erträumten 
fünften Platz. In diesem Buch schildert er erstmals ausführ-
lich seine Erlebnisse und Emotionen, die Höhen und Tiefen 
während der 80 Tage allein auf dem Meer. Er erzählt von den 
schönsten und gefährlichsten Momenten, von den enormen 
mentalen Herausforderungen.

Robert Lehmann: Mission Erde –  
Die Welt ist es wert, um sie zu kämpfen
Robert Lehmann ist auf einer Mission: »Mission Erde« - gewid-
met dem Erhalt unserer Erde mit ihrer einzigartigen Natur und 
Tierwelt. Der Meeresbiologe, Fotograf und Umweltschützer 
ist weltweit in Einsätzen zur Rettung von Wildtieren und im 
Kampf gegen Umweltkriminalität unterwegs. Er nimmt uns 
mit auf sehr emotionale Wal-Rettungen, gefährliche Schild-
kröten- und Schuppentier-Befreiungen im Dschungel oder 
teils lebensgefährliche Missionen, bei denen er versucht, den 
Menschen, die unsere Erde zerstören, das Handwerk zu legen.

NEUES SACHBUCH
Raphael Jesse: Fit & schlank mit Fitnessband –  
Zu Hause trainieren mit Thera-Band, Miniband & Co.

Bildung und Betreuung

Tageselternverein
Kreis Esslingen

Tagesmütter und Kinderfrauen gesucht!
Wir informieren über die Tagespflege und unser Qualifizie-
rungsangebot. Wir vermitteln qualifizierte Tagesmütter, be-
gleiten die Betreuungsverhältnisse und beraten Sie gerne! 
Ansprechpartnerin: 
Frau Regina Strub, Büro Esslingen, Tel.: 0711/4692427-31
www.tageselternverein-kreis-es.de.

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz. 
Tel. 0711-55021 303, Mobil. 0163-69 33 512. 
E-Mail: adiyanti.sutandyo-buchholz@vhs-esslingen.de 
(Mo., Mi., Do., 9 – 15:30 h). 
Anmeldung und mehr Information unter: 
www.vhs-esslingen.de, info@vhs-esslingen.de 
oder 0711-55021 0. 
Ab Januar neue Öffnungszeiten der vhs-Infostelle: 
Mo. – Fr. 9 – 12:30 Uhr. Mo., Mi, Do: 14:30 – 18 Uhr. 

Ab 12.01.21 ist der Zutritt zum offenen Kursprogramm 
nur für Personen mit Auffrischungsimpfung („Booster“) 
und Geimpfte bzw. Genesene, deren Grundimmunisierung 
bzw. deren Infektion nicht länger als drei Monate zurück-
liegt! Maskenpflicht im geschlossenen Raum nur mit FFP2-
Maske od. vergleichbar.

Im Sommersemester bieten wir wieder zahlreiche Kurse an. 
Das aktuelle Programm können Sie sich entweder kostenlos 
bei den örtlichen kommunalen Einrichtungen mitnehmen 
oder sich auf der Webseite der Volkshochschule einen Über-
blick verschaffen.

D530099 Bodyfit- Ganzkörpertraining (NEU! Mit lang-
jähriger erfahrener Kursleiterin von der VHS Esslingen)
Vassiliki Giannakopoulou. Montags, ab 7.3.22, 19.45 – 20.45 
Uhr, 10-mal. EUR 59,30. Gemeinschaftsschule, Neubau Men-
sa, 1. OG, Raum 207. Mit den dynamischen Bewegungsab-
läufen können alle Muskeln, Sehnen und Bänder gleichzei-
tig trainiert werden, um die Körperkraft zu erhöhen, den 
Kreislauf zu stärken und die allgemeine Fitness zu steigern. 
Gleichzeitig werden die Flexibilität und die Beweglichkeit als 
auch die Koordination verbessert. Am Ende der Stunde wird 
der Körper wieder zur Ruhe gebracht, um die Regeneration 
des Körpers anzuregen. Bitte mitbringen: Bequeme Klei-
dung, warme Socken, Handtuch.

D531036 Beckenbodengymnastik Frauen 50 +
Dr. Heike Jäger. Mittwochs, ab 9.3.22, 19.30 – 20.30 Uhr, 15-
mal. EUR 84. Gemeinschaftsschule, Neubau Mensa, 1. OG, 
Raum 207. Der Kurs ist geeignet für Frauen mit Rücken- und 
Senkungsbeschwerden, zur Wiederherstellung eines funkti-
onsfähigen Beckenbodens und zum Erhalt der Kontinenz. Es 
erwartet Sie ein wirksames Übungsprogramm zur Stärkung 
des Rückens, der tiefen Bauchmuskulatur und des Becken-
bodens sowie Dehn- und Entspannungsübungen. Bitte mit-
bringen: Matte, Socken.


